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Photovoltaik-Kampagne  
Info-Auftaktveranstaltung am Diens-
tag, 24. Januar 2023 in der Turnhalle

Christbaum- und Papiersammlung  
am Samstag ab 8.00 Uhr



Allgemeiner Notdienst Ärzte Apotheken

Allgemeine Telefonnummern

Bürgermeisteramt, Hauptstraße 25
Öffnungszeiten:
Mo, Mi, Do, Fr   8.00 - 12.00 Uhr
Di 7.30 - 12.00 Uhr
  14.00 - 18.00 Uhr
Mi + Do 14.00 - 16.00 Uhr
Zentrale: 9811-0
Fax 9811-40
gemeinde@gottenheim.de
www.gottenheim.de

Christian Riesterer 9811-11
Bürgermeister
c.riesterer@gottenheim.de 

Karin Bruder 9811-12
Sekretariat, Gemeindeblatt
gemeinde@gottenheim.de

Anne Schindler 9811-10
Hauptamt
a.schindler@gottenheim.de

Julia Kaltenbach 9811-13
Bürgerbüro, Soziales, Rente
bürgerschaftliches Engagement, Gewerbe
j.kaltenbach@gottenheim.de

Lydia Meier 9811-14
Hauptamt
l.meier@gottenheim.de

Julia Müller 9811-24
Hauptamt, Standesamt
j.mueller@gottenheim.de

Vanessa Stofer  9811-17
Leiterin des Rechnungsamtes
v.stofer@gottenheim.de

Johanna Withum 9811-16
Rechnungsamt, Steuern
j.withum@gottenheim.de

Philipp Breidenbach 9811-15
Gemeindekasse
p.breidenbach@gottenheim.de

Andreas Schupp 9811-9
Leiter des Bauamtes
a.schupp@gottenheim.de

Bauhof
Bauhofleiter Michael Bohnert
Tel.: 972364, mobil: 0172 7672232

Grünschnittsammelstelle
In Bötzingen, Schlossmattenstraße 23
beim Recyclinghof
mittwochs, 17.00 bis 19.00 Uhr
samstags, 9.00 bis 14.00 Uhr

Abfallberatung des Landkreises
Tel.: 01802 254648
Beate Wiehler, Tel.: 0761 2187-8861
www.breisgau-hochschwarzwald.de

ALB-Abfallentsorgung des Landkreises
Tel.: 0761 2187-8818

Beschwerde bei Nichtabholung
“Gelbe Säcke” (kostenfrei):
Firma Remondis, Tel.: 0800 122 32 55
“Restmüll-, Bio-  und Papiertonne”:
Firma Remondis, Tel.: 0761 5150995

Sperrmüll: Tel.: 0761 2187 88 44

Bezirksschornsteinfegermeister
Uwe Klingenberg
Tel.: 930297, mobil: 0172 7646734
u.klingenberg@arcor.de

Uwe Mezger
Tel.: 07641 915066, 
mobil: 0160 91055143
info@eb-mezger.de

Grundbuchamt Emmendingen
Tel.: 07641 96587-600

Staatliches Forstamt Staufen -
Forstrevier March
Revierförster Martin Ehrler
Tel.: 9472493, mobil:  0162 2550740 

Kleinkindbetreuung „Schatzinsel“
Tanja Herrmann
Tel.: 07665 9471078
schatzinsel@gottenheim.de

Orte für Kinder
Tageselternverein Gundelfingen und
Freiburger Umland e.V.
(auch Gottenheim) Tel.: 0761 5899908
kontakt@tageselternverein-gundelfingen.de

Kindergarten
Claudia Stegemann-Haßelkus, Tel.: 7278
kindergarten.gottenheim@kath-margot.de

Grundschule
Rektorin Judith Rempe
Tel.: 9471028,  Fax: 9471370
poststelle@04145956.schule.bwl.de
Verlässliche Grundschule /
Kernzeitenbetreuung, Karen Hunn,
Tel.: 0176 62339058
Auskünfte im Rathaus, Tel.: 9811-10
kernzeitenbetreuung@gottenheim.de

Schulhausmeister
Giuseppe Maiolo, mobil: 0176 24787568

Musikschule im Breisgau e.V.
Jugend- und Erwachsenenbildung,
Vörstetter Straße 3, 79194 Gundelfingen
Schulleiter Lutz Thormann
Tel.: 0761 589891, Fax: 0761 589893
msb@musikschule-breisgau.de

Soziale Einrichtungen

Kirchliche Sozialstation
Nördlicher Breisgau e.V.
Häusliche Alten- und Krankenpflege,
Hauswirtschaftliche Dienste,
Pflege für schwerstkranke und 
sterbende Menschen
Hauptstr. 22, 79224 Umkirch, 
Tel. 07663 8969220
www.sozialstation-boetzingen.de

Tagespflege West
Shirin Voigt
Hauptstraße 6, 79288 Gottenheim
Tel.: 0761/3876535
voigt@3sam.de

Sprechstunde für Angehörige von
Menschen mit Demenz
Regina Schultis Tel.: 07663 8969260
Nach Vereinbarung

Beratungsstelle für ältere Menschen
und deren Angehörige
Renate Brender
Hauptstr. 25, 79268 Bötzingen
Tel.: 07663 9148835
beratung-senioren@gmx.de

Ökumenische Nachbarschaftshilfe
Bötzingen-Gottenheim
Stundenweise Hilfe in allen Bereichen
des häuslichen Alltags. Im Alter, bei
Krankheit und Behinderung.
Einsatzleitung: Anette Schulz
Hauptstraße 44, 79268 Bötzingen
Tel.: 07663 949484
nbh.boetzingen@web.de

Telefonseelsorge
Tel.: 0800 1110111
Psychosoziale Beratungs-
und Behandlungsstelle für
Alkohol- und Drogenprobleme
Tel.: 0761 74112

Familienpflege des Caritasverbandes 
für den Landkreis Breisgau- 
Hochschwarzwald
Krankheit, Kur, Geburt.
Ihre Familie braucht Hilfe?
Tel.: 0761 8965-451

Integrationsfachdienst
im Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald
Beratungsstelle für schwerbehinderte, 
psychisch erkrankte und hörbehinderte
ArbeitnehmerInnen und deren Arbeitgeber
Tel.: 0761 36894-500

Hospizdienst Eichstetten/Bötzingen
Gottenheim
Begleitung von Schwerkranken,
Sterbenden und deren Angehörigen
Tel.: 07663 3757, 0160 96837846

Polizeinotruf 110
Polizeiposten Bötzingen 07663 6053-0
(Mo.-Fr. 7.30 -12.00 Uhr
u. 13.30-16.30 Uhr)

Feuerwehr 112

Feuerwehrkommandant 0160 2368645

Krankentransporte 0761 19222

Giftnotrufzentrale  0761 19240
Tierkörperbeseitigung 0761 506706
Rechtsanwalts-Notdienst 0761 72773

Wasserversorgung 
Wassermeister H. Maurer

Handy 0151 15365730
Büro 9450-0

Wasserhärte 8,7 dH (mittlere Härte)
Badenova  0800 2767767
Straßenbeleuchtung 
Erdgas 
Strom 

DRK Rettungsdienst/Notfallrettung 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116 117
Notfallpraxis: Uniklinik Freiburg,  
Hugstetter Str. 55,
79106 Freiburg, Tel. 116 117

Kinderärztlicher  
Notfalldienst  0180/6076111

St. Josefskrankenhaus, Sautierstr. 1,
79104 Freiburg, Tel. 116 117

Augenärztlicher  
Notfalldienst  0180/6075311

Zahnärztlicher  
Notfalldienst  0761/12012000

Tierärztlicher Notdienst

Den tierärztlichen Notdienst erfragen Sie 
bitte bei Ihrem Haustierarzt.

Samstag, 14.01.2023: 
Apotheke am Gutshof 
Tel.: 07665 - 5 16 26 
Hauptstr. 9, 79224 Umkirch 
  
Sonntag, 15.01.2023: 
Apotheke am Rathaus 
Tel.: 07641 - 91 29 12 
Hinter den Eichen 6, 79276 Reute, 
Breisgau 
  
Montag, 16.01.2023: 
Bären-Apotheke 
Tel.: 07665 - 22 52 
Hauptstr. 39, 79232 March, 
Breisgau (Buchheim) 
  
Dienstag, 17.01.2023: 
Breisgau-Apotheke 
Tel.: 07667 - 75 37 
Vogesenstr. 2, 79206 Breisach 

Mittwoch, 18.01.2023: 
St. Wendelin-Apotheke 
Tel.: 07668 - 58 12 
Farbgasse 10, 79291 Merdingen 
  
Donnerstag, 19.01.2023: 
Franziskaner-Apotheke 
Tel.: 07664 - 40 87 14 
Großgasse 2, 79206 Breisach 
(Oberrimsingen) 
  
Freitag, 20.01.2023: 
Kaiserstuhl-Apotheke 
Tel.: 07663 - 12 05 
Hauptstr. 67, 79356 Eichstetten 
  
Samstag, 21.01.2023: 
Kaiserstuhl-Apotheke 
Tel.: 07662 - 3 37 
Hauptstr. 3, 79235 Vogtsburg 
(Oberrotweil) 
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Neujahrsansprache 2023 des Bürgermeisters 
Digital unter www.gottenheim.de oder unter YouTube – Kanal Christian Riesterer 
  
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger 

Ein sehr arbeitsreiches aber auch ein sehr emotiona-
les Jahr ist vorüber. Hatte doch die Corona-Pande-
mie das erste Vierteljahr noch vollkommen im Griff. 
Es fanden Anfang des vergangenen Jahres keinerlei 
kulturelle Veranstaltungen statt und auch unsere Ge-
meinderatsitzungen konnten wir erst wieder im April 
zurück in den Ratssaal verlegen. Unsere Kulturbür-
gerscheune wurde zum stark frequentierten Coro-
na-Testzentrum umfunktioniert. Mittlerweile haben 
wir uns an den Umgang mit diesem Virus gewöhnt. 
So muss es auch sein, denn ich vermute, dass wir 
diesen Virus nicht wieder loskriegen und wir auch 
zukünftig damit leben müssen. Deshalb ist es umso 
wichtiger, dass die Verantwortung für sich selbst und 
sein Umfeld wieder den einzelnen Bürgerinnen und 
Bürgern übertragen wird. 

Für mich persönlich, aber auch für die gesamte Ge-
meinde stand im Februar des vergangenen Jahres 
die Bürgermeisterwahl an. Am 06. Februar war es 
dann soweit. 

Bei einer sehr guten Wahlbeteiligung haben Sie mir 
mit fast 99% der abgegebenen Stimmen Ihr Vertrau-
en geschenkt und mich zu Ihrem Bürgermeister für 
die nächsten 8 Jahre gewählt.
Das ist die absolute Mehrheit der Wahlberechtigten 
Bürgerinnen und Bürger. Für mich persönlich ist die-
ses Ergebnis ein toller Erfolg und Vertrauensbeweis, 
aber insbesondere Ansporn und Motivation für die 
kommenden 8 Jahre. Dieses Ergebnis hatte aber 
auch über Gottenheim hinaus eine sehr positive Wir-
kung. Waren es doch 52 % aller Wahlberechtigten 
Bürgerinnen und Bürger, die gewählt haben und sich 
somit an der Wahl aktiv beteiligt haben. Das ist bei 
solch einer Konstellation durchaus nicht üblich, son-
dern sehr bemerkenswert. Wir können also in Got-
tenheim alle samt sehr stolz sein auf dieses Ergebnis. 

Außer den kommunalen Themen, waren zwei Ereig-
nisse des vergangenen Jahres doch sehr prägend: 
Am 24. Februar begann die Invasion russischer Trup-
pen in der Ukraine. Seitdem dauert der Angriffskrieg 
Russlands mit zunehmender Härte und Zerstörung 
an. Mitten in Europa herrscht Krieg liebe Mitbürge-
rinnen und Mitbürger. Das hätte zum Jahresbeginn 
2022 wohl niemand von uns gedacht. Der Krieg wirkt 
sich spürbar auf uns alle aus. Seit Kriegsbeginn nah-
men wir fast 40 geflüchtete Menschen aus der Ukrai-
ne bei uns auf. 

Die massive Energiekostensteigerung verspüren 
wir alle. Für uns als Gemeinde sind die Kosten hier 
um rund 400% gestiegen. Und kein Ende in Sicht! 
Mit der Planung eines Notfalltreffpunktes im alten 
Kindergarten St. Stefan in der Hauptstraße bereiten 
wir uns derzeit auf einen durchaus möglichen Strom-
ausfall vor. 

Der für mich emotional schwierigste Moment im ver-
gangenen Jahr war der Abend des 30. Juli. Hier er-
reichte mich die Nachricht, dass Ayleen in Hessen 
aufgefunden und vermutlich Opfer eines Gewaltver-
brechens wurde. Diesen Augenblick werde ich wohl 
nie in meinem ganzen Leben vergessen. Waren wir 
doch alle bis zuletzt voller Hoffnung, dass Ayleen 
sich meldet oder wohlbehalten aufgefunden wird. 
Die Nachricht vom gewaltsamen Tode von Ayleen 
hat Gottenheim geschockt und gleichzeitig gelähmt. 
Noch immer sind wir in Gedanken bei den Eltern und 
den Geschwistern von Ayleen in der Hoffnung, dass 
alle wieder in ein ganz normales Leben zurückfinden 
werden. Wir als Gemeinde und als Dorfgemeinschaft 
werden alles dafür tun, dass dies gelingt. Die Tage 
nach dieser schrecklichen Nachricht und was in der 
Folge geschah, wissen Sie alle liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger. In der Folge dieser Tragödie haben 
wir uns dann gemeinsam mit den Vereinen einstim-
mig und im Schulterschluss entschieden, unser tra-
ditionelles Weinfest, das „Hahleraifest“, abzusagen. 
Diese Entscheidung stieß bei Ihnen liebe Mitbürge-
rinnen und Mitbürger auf viel Solidarität und großes 
Verständnis. Ich bin den veranstaltenden Vereinen 
sehr dankbar für diese einstimmige Entscheidung. 

Welche kommunalen Themen haben das vergange-
ne Jahr bestimmt: 
Eine sehr wichtige und weitreichende Entscheidung 
war die Entscheidung über die Trägerschaft der 
künftigen Pflegewohngruppe. Hier haben wir uns 
einstimmig für die Sozialstation Nördlicher Breisgau 
entschieden. Dieser Entscheidung voraus gegangen 
waren viele Sitzungen und Besprechungen der ex-
tra hierfür eingerichteten Lenkungsgruppe, die sich 
aus Fachleuten und Teilen unserer Gemeinderätin-
nen und Gemeinderäten zusammensetzt. Die Trä-
gerschaft der Pflegewohngruppe ist das Eine, ein 
weiteres sehr wichtiges Element ist die Unterstüt-
zung dieser Einrichtung durch das Ehrenamt, durch 
Sie liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger. Damit das 
Konzept der Pflegewohngruppe und des Service-
wohnens tatsächlich greift, brauchen wir viele hel-
fende Hände aus dem Dorf, die sich hier engagieren. 

- Fortsetzung Seite 4 und 5 -
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Dabei geht es hier nicht um die Pflege als solches, 
sondern insbesondere um die Alltagsbegleitung der 
Bewohnerinnen und Bewohner. Unser Ziel ist es, die 
Pflegewohngruppe und das Service-Wohnen als fes-
ten Bestandteil unseres Dorfes zu etablieren. Hierzu 
werden wir Sie liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger 
im Laufe des Jahres zu mehreren Informationsveran-
staltungen einladen. 

Die Schaffung von bezahlbarem Wohnraum ist eines 
der wichtigsten kommunalpolitischen Ziele der Ge-
meinde. Diesen Wohnraum wollen wir gemeinsam 
mit der Baugenossenschaft Bauverein aus Freiburg 
und der Pfarrpfründestiftung schaffen. Rund 60, 
mindestens barrierearme Wohnungen, sollen an der 
Bahnhofsachse und auf dem Grundstück des alten 
Kindergartens in der Kaiserstuhlstraße geschaffen 
werden. Hierzu wurde ein Bebauungsplan aufge-
stellt, der im ersten Quartal des laufenden Jahres in 
die 2. Offenlage geht. Ich rechne noch vor den Som-
merferien mit einem Satzungsbeschluss, sodass ge-
gen Ende des Jahres der Spatenstich erfolgen kann. 
In diesem Bebauungsplan mit verarbeitet wurde der 
geplante Anbau an das Feuerwehrhaus. Hier entsteht 
ein Sanitärtrakt, damit sich unsere Feuerwehrmänner 
und Frauen adäquat umziehen und nach dem Einsatz 
duschen können. Das Umziehen fand bislang in der 
Maschinenhalle hinter den Fahrzeugen statt und Du-
schen sind keine adäquaten vorhanden. Die Gemein-
de investiert hier rund 650.000 Euro in eine Pflicht-
aufgabe der Gemeinde, die von ehrenamtlichen 
Feuerwehrmännern und Frauen übernommen wird. 
Deshalb geht an dieser Stelle ein sehr herzliches 
Dankeschön an unsere Feuerwehrkameraden und 
Kameradinnen für Ihren Einsatz zum Wohle der Ge-
meinschaft. 

Auch die Erweiterung des Gewerbegebiets Nägelsee 
ist ein wichtiges Thema, welches uns im laufenden 
Jahr weiter beschäftigen wird. Hier übersteigt die 
Nachfrage an Grundstücken bei weitem das Ange-
bot. Im Gemeinderat haben wir entschieden, dass 
wir das Gebiet möglichst ökologisch und klimaf-
reundlich entwickeln wollen. Dazu gehören mehrere 
Festsetzungen im Bebauungsplan, die ansiedlungs-
willige Unternehmen erfüllen müssen. Erstmals in 
der Entwicklung von Gewerbegrundstücken werden 
wir auch Vergabekriterien aufstellen, nach denen wir 
die Unternehmen beurteilen. Diese Kriterien werden 
sich an den Klimazielen der Gemeinde orientieren. 
Das Thema Klimaschutz steht ebenfalls ganz oben 
auf der Agenda der Gemeinde. So werden wir ver-
mutlich im Januar das fortgeschriebene Klima-
schutzkonzept beschließen. Dieses wiederum ist 
Voraussetzung dafür, dass wir uns personell ver-
stärken können und einen Klimaschutzbeauftragten 

einstellen werden. Ebenfalls schon im Januar ist der 
Auftakt zu einer Photovoltaikkampagne geplant. Ge-
meinsam mit der Klimaschutzbeauftragten des Land-
kreises werden wir diese Kampagne für Gottenheim 
starten. Hier geht es darum, dass wir neutrale und 
unabhängige Beratung rund um das Thema Photo-
voltaik anbieten werden. Sie liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger bekommen in einem individuellen Be-
ratungsgespräch das Wissen und die nötigen Daten 
bereitgestellt, um sich unabhängige und passende 
Angebote bei Fachunternehmen einzuholen. Nutzen 
Sie diese einmalige Chance und lassen Sie sich indi-
viduell beraten. 

Wie geht es weiter mit dem Bau der B-31 West von 
Gottenheim nach Breisach?
Das ist eine Frage bekomme ich sehr oft gestellt. Zu 
dieser Frage und zur Stellungnahme der Gemeinde 
zur geplanten Vorzugsvariante der B-31 West wol-
len wir Sie, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, ger-
ne zu einer Einwohnerversammlung am 18. Januar 
2023 in die Turnhalle einladen. Eine Verkehrsplane-
rin wird uns die Planung und die Auswirkungen der 
Planung auf die Gemeinde sehr ausführlich erläutern 
und für Fragen zur Verfügung stehen. Gemeinsam 
mit Fachleuten werden wir Ihnen dann unsere ge-
plante Stellungnahme zur Vorzugsvariante vorstel-
len. Danach bleibt genügend Zeit, um die Planung 
und die Stellungnahme der Gemeinde gemeinsam 
bei einem Glas Wein zu diskutieren. Ich lade Sie zur 
Einwohnerversammlung am 18. Januar schon heute 
herzlich ein. 

Beim flächendeckenden Breitbandausbau kam es 
durch die Insolvenz des ausführenden Tiefbauun-
ternehmens leider zu Verzögerungen. Im Dezember 
konnten zum Glück noch einige wichtige Arbeiten 
durchgeführt werden. Die Arbeiten werden jetzt im 
Januar wieder aufgenommen und ich gehe davon 
aus, dass vor den Sommerferien das Projekt erfolg-
reich abgeschlossen werden kann. 

In den letzten Jahren haben wir sehr viel Geld in 
unsere Infrastruktur investiert. Das war bitter nötig, 
denn Starkregen und Hochwasserereignisse werden 
klimabedingt weiter zunehmen. So werden wir im 
kommenden Jahr die Ringstraße komplett sanieren. 
Erneuert werden der Kanal, die Wasserleitung und 
die Straßenoberfläche. Dann sind wir auch hier mit 
den größten Infrastrukturarbeiten durch und es wird 
wieder ruhiger im Dorf! 

Was mir derzeit etwas Sorge bereitet ist unser Kin-
dergarten. Dabei geht es mir nicht um das Gebäude, 
sondern um den Betrieb des Kindergartens. Hier gibt 
es immer wieder Konflikte zwischen den Eltern und 
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dem Träger des Kindergartens, die es nun zeitnah zu 
lösen gilt. Ich möchte deshalb alle Beteiligten drin-
gend bitten, konstruktiv und gemeinsam Lösungen 
zu fi nden, die für alle tragbar sind. 

Unsere kommunale Agenda ist noch sehr lang und 
es gibt noch sehr viel zu tun in unserem Dorf. Nicht 
nur in diesem neuen Jahr, auch in den kommenden 
Jahren erwarten uns wieder interessante und her-
ausfordernde Themen und Aufgaben. Ich hoffe ich 
konnte Ihnen einen kleinen Rückblich und Ausblick 
über unsere Themen und Aufgaben geben. Die 
Stärke unseres Dorfes ist der Zusammenhalt liebe 
Mitbürgerinnen und Mitbürger. Dies zeigt sich ganz 
besonders in den Vereinen und den Bürgergruppen. 

Bitte engagieren Sie sich in diesen Gruppen und 
werden Sie Teil unserer aktiven Dorfgemeinschaft. 
Nur gemeinsam werden wir es schaffen unsere Tra-
ditionen, wie das Weinfest, zu erhalten und gleichzei-
tig Gottenheim zukunftsfähig zu machen. 

Ich freue mich auf viele Begegnungen mit Ihnen liebe 
Mitbürgerinnen und Mitbürger und wünsche Ihnen 
allen ein gutes, erfolgreiches und gesundes neues 
Jahr. 

Ihr 
  

Christian Riesterer
Bürgermeister 

Einladung zur Einwohnerversammlung    
  
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

das Thema B-31 West beschäftigt unsere Gemeinde nunmehr schon seit Jahrzehnten. So wurde im letz-
ten Jahr die sogenannte Vorzugsvariante zum Weiterbau der B-31 West von Gottenheim nach Brei-
sach durch das Regierungspräsidium Freiburg bekannt gegeben. Es handelt sich hierbei um die Variante 
7. Das Regierungspräsidium Freiburg hat in der Folge u.a. den an der Trasse gelegenen Gemeinden die 
Möglichkeit eingeräumt, bereits im Rahmen der Vorplanung zum Weiterbau der B-31 West, Stellung zu 
beziehen. Diese Vorgehensweise ist zu begrüßen, sie ist allerdings außerhalb eines rechtlichen Verfah-
rens. Diese Gelegenheit nimmt die Gemeinde selbstverständlich gerne wahr. In einer Klausurtagung am 
11.06.2022 hat sich der Gemeinderat ausführlich mit den zur Verfügung stehenden Plänen des Regie-
rungspräsidiums zum Weiterbau der B-31 West intensiv beschäftigt. Das Planungsbüro Misera aus Frei-
burg hat dem Gemeinderat die vorliegenden Pläne ausführlich erläutert und analysiert. Die Verwaltung 
wurde danach beauftragt, gemeinsam mit dem Planungsbüro Misera und Herrn Rechtsanwalt Dr. Bender, 
der das Verfahren zum Bau der B-31 West bisher juristisch begleitet, eine dem Ergebnis der Klausurta-
gung entsprechende Stellungnahme zu erarbeiten. Diese Stellungnahme liegt nun im Entwurf vor. 
Da es sich bei dem Thema des Weiterbaus der B-31 West und insbesondere der vom Regierungspräsi-
dium Freiburg ausgewiesenen Vorzugsvariante um eine wichtige Angelegenheit der Gemeinde handelt, 
wollen wir dies mit Ihnen liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger erörtern. 
  
Die Vorstellung und Erörterung der Stellungnahme zur Vorzugsvariante sollen im Rahmen einer 
  

Einwohnerversammlung am Mittwoch, 18. Januar 2023 
um 19:30 Uhr in der Turnhalle der Grundschule 

stattfi nden. 
  
Hierzu lade ich Sie im Namen des gesamten Gemeinderats herzlich ein. 
  
Ihr 

  
Christian Riesterer
Bürgermeister 
  
Ausführliche Informationen zu den Planungen der B-31 West erhalten Sie unter: 
-https://www.gottenheim.de/Aktuell/B31/ 

Ihr 

  
Christian Riesterer

Ihr 
  

Christian Riesterer
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Aktion und die gute Zusammenarbeit 
aller Beteiligten. Die Geschenke hatte 
in den Wochen vor Weihnachten Ka-
rin Bruder im Rathaus entgegenge-
nommen und dort aufbewahrt. Nun 
konnten sie an die Initiatorinnen der 
Aktion, Maike Kranich und Ute Au-
ber übergeben werden, die die bunt 
eingewickelten Päckle direkt an Do-
rit Siegel vom Caritas-Sozialdienst 
und an Christoph Kaspar von der 
Kirchlichen Sozialstation Nördlicher 
Breisgau weiterreichten. Dorit Siegel 
und Christoph Kaspar verstauten die 
54 Pakete in ihren Autos – mit einem 
Lächeln, denn ihnen kam die freudi-
ge Aufgabe zu, die Geschenke noch 
vor Weihnachten an die Menschen zu 
verteilen, die im Rahmen der Weih-
nachtswunschaktion einen Herzens-
wunsch geäußert hatten. 
  
Gottenheimer Bürgerinnen und Bür-
ger konnten in der Vorweihnachtszeit 
am Wunschbaum im Gottenheimer 
Rathaus einen Wunschzettel mitneh-
men, das Geschenk besorgen und 
eingepackt sowie nummeriert wieder 
im Rathaus abgeben. Die Nummern 
garantierten zum einen Anonymi-
tät, sorgten aber auch dafür, dass 
die Wünschenden auch das richtige 
Paket bekamen. Viele Familien mit 
Kindern seien dieses Jahr unter den 
Schenkenden gewesen, freut sich 
Karin Bruder. Oft seien die Eltern ge-
meinsam mit ihren Kindern ins Rat-
haus gekommen, um die Geschenke 
abzugeben. „Für die Kinder hat die 
Aktion auf diese Weise Vorbildfunkti-
on.“ 
  
  

 

Dankeschön! 
 
Vielen Dank allen Spendern, 
die bei der diesjährigen Weihnachtwunschbaumaktion mitgemacht haben und 
damit Wünsche in Erfüllung gehen ließen. 
 
Maike Kranich & Ute Auber 
 

Weihnachtswunschaktion 
in Gottenheim: Viele Her-
zenswünsche konnten erfüllt 
werden 
Diese Weihnachtswünsche machen 
demütig 
  
Auch 2022 war die Weihnachts-
wunschaktion, die zum zweiten Mal 
in Kooperation von Pfarrgemeinde, 
politischer Gemeinde sowie Cari-
tas und Sozialstation stattfand, ein 
großer Erfolg. Alle der 54 Wünsche, 
die am Wunschbaum im Rathaus 
angebracht worden waren, konnten 
erfüllt werden. Zudem waren einige 
Geldspenden auf dem eingerichte-
ten Spendenkonto eingegangen, mit 
denen weitere Geschenke gekauft 

werden konnten. Menschen und Fa-
milien, die finanziell nicht so gut ge-
stellt sind, freuten sich über Winter-
jacken für die Kinder, Kinderschuhe, 
einen Mülleimer, einen Wäschekorb 
oder ein Schuhregal, Kinogutschei-
ne und viele andere Dinge, die sonst 
nicht möglich gewesen wären. „Diese 
Wünsche machen demütig“, waren 
sich Bürgermeister Christian Rieste-
rer und Pfarrer Dr. Christian Heß bei 
der Geschenkübergabe an Dorit Sie-
gel vom Caritas-Sozialdienst und an 
Christoph Kaspar von der Kirchlichen 
Sozialstation in Bötzingen einig. 
  
Kurz vor Weihnachten freuten sich 
der Bürgermeister und seine Mit-
arbeiterin Karin Bruder bei der Ge-
schenkeabholung über die schöne 
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Gut besuchter Silvesterumtrunk im Rathaushof 
 
Der Besucherstrom riss den ganzen Nachmittag nicht ab 
Bei frühlingshaften Temperaturen 
versammelten sich am Nachmittag 
des 31. Dezember 2022 Bürgerinnen 
und Bürger aus Gottenheim und ihre 
Gäste im Rathaushof zum Silvester-
umtrunk. Die Narrenzunft Krutstorze 
Gottenheim, die den Umtrunk 2019 
von der BE-Gruppe BürgerScheu-
ne übernommen hatte, bewirtete mit 
Sekt und Schorle sowie alkoholfreien 
Getränken. Dazu gab es ein Stück 
Neujahrsbrezel – alles wie gewohnt 
auf Spendenbasis. Auf Glühwein und 
Punsch hatte die Narrenzunft ange-
sichts der Temperaturen verzichtet 

und so wurden mehr als 30 Flaschen 
Sekt und etliche Flaschen Wein ge-
leert. Der Besucherstrom riss den 
ganzen Nachmittag nicht ab. Bürger-
meister Christian Riesterer und seine 
Frau Andrea Haas waren genauso 
unter den Gästen wie einige Gemein-
deräte, Vereinsvorstände, Bürger-
Scheunler und natürlich viele Zunft-
mitglieder. Gut gelaunt und entspannt 
wurde auf das Jahr zurückgeschaut, 
das Gottenheim neben schönen Mo-
menten auch schwere Stunden be-
schert hat. Auch ins neue Jahr, auf 
das schon einmal angestoßen wurde, 

schauten die Gäste in ihren Gesprä-
chen voraus. 
Die Narrenzunft hatte recht kurzfristig 
den ersten Silvesterumtrunk nach der 
Pandemie organisiert und freute sich 
nicht nur über das gute Wetter son-
dern vor allem über viele Gäste und 
eine gesellige Runde im Rathaushof. 
Nach zwei Jahren Pause war der Sil-
vesterumtrunk wieder eine willkom-
mene Abwechslung und ein gesel-
liger Abschluss des Jahres vor der 
Silvesterparty am Abend. 
 
 

Die Gemeinde Gottenheim trauert um 
  
Herrn Pfarrer i.R. Geistlicher Rat 
  

Kurt Hilberer 
  
der am 19. Dezember 2022 im Alter von 94 Jahren verstorben ist. 
  
Sein freundliches Wirken in unserer Gemeinde bleibt unvergessen.  
  
Unsere herzliche Anteilnahme gilt seinen Angehörigen.    
  
Christian Riesterer 
Bürgermeister

Photovoltaik-Kampagne Gottenheim 
Info-Auftaktveranstaltung am Dienstag, 24. Januar 
2023 um 19:30 Uhr in der Turnhalle 
Mit Sonnenstrom unabhängiger werden 

Sie möchten sich abkoppeln von den aktuellen Energie-
preissteigerungen? Sie möchten mehr Preissicherheit? 
Dann produzieren Sie Ihren Strom selbst. 

Die Gemeinde unterstützt Sie auf dem Weg dahin. Im 
Rahmen einer Photovoltaik-Kampagne können interes-
sierte Hausbesitzer sich neutral und kostenlos über Pho-
tovoltaik informieren lassen. 

Die Photovoltaik-Kampagne der Gemeinde startet mit 
einer Infoveranstaltung am 24. Januar 2023 um 19:30 
Uhr in der Turnhalle der Grundschule. 

Sie erfolgt mit Unterstützung des Landratsamtes und 
setzt sich zusammen aus Informationsabenden und ei-
nem persönlichen Beratungsangebot für interessierte 
Hauseigentümer im Rathaus. 

Den Auftakt macht ein Bürgerinformationsabend. Es 
folgt eine Ortsbesichtigung von bestehenden Photovol-
taik-Anlagen in Gottenheim mit Erfahrungsaustausch. 
Den Abschluss bildet eine vertiefende Informationsver-
anstaltung, die Sie in die Lage versetzen soll, alle Infor-
mationen bereitzustellen, um ein Angebot bei einem So-
larteur einzuholen. 

Kern der Kampagne sind kostenlose und neutrale Pho-
tovoltaik-Beratungen für interessierte Gebäudeeigentü-
mer aus Gottenheim. Die Beratungen stehen nur wäh-
rend der Laufzeit der Kampagne zur Verfügung und 
erfolgen durch den Photovoltaikberater des Landkreises 
Breisgau-Hochschwarzwald, Herrn Nils Stannik. Die 
45-minütigen Beratungstermine finden im Rathaus statt. 
Informationen zur Photovoltaik-Kampagne in Gotten-
heim finden Sie ab Mitte Januar auf der Homepage der 
Gemeinde unter www.gottenheim.de. 

Weiterführende Informationen zum Thema Photovoltaik 
finden Sie schon jetzt auf der Website des Landratsam-
tes unter www.lkbh.de/klimaschutz (dann auf „Photovol-
taik“ klicken). 
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Jahresendabrechnung für die Wasser-/Abwasser- 
gebühren 2022 
Die Jahresendabrechnungen der Wasser-/Abwassergebühren für 
2022 wurden an die Hauseigentümer zugestellt. Bitte beachten Sie, 
dass die 
Zählerstände auch dieses Jahr zum 31.12.2022 hochgerechnet wurden. 
Der Rechnungsbetrag für die Wasser-/Abwasserendabrechnung 2022 ist 
bis zum 30.01.2023 zur Zahlung fällig. Die neuen Vorauszahlungen zum 
30.03., 30.06 und 30.09.2023 ersehen Sie aus Ihrem Bescheid. Sofern uns 
eine Abbuchungsermächtigung vorliegt, werden wir die entsprechenden 
Beträge zum Fälligkeitstermin abbuchen. Bei Überweisungen bitten wir Sie 
unbedingt Ihr Buchungszeichen 5.8888._ _ _ _ _ _ . _ anzugeben. Soll-
ten Sie zu Ihrer Veranlagung noch Fragen haben, wenden Sie sich bitte 
an Herrn Breidenbach, Tel. 9811-19, p.breidenbachg@gottenheim.de Ihr 
Rechnungsamt 

Es werden für 2023 keine 
neue Hundesteuermarken 
ausgegeben
Bitte prüfen Sie Ihren Hundesteuer-
bescheid. Bei Unstimmigkeiten set-
zen Sie sich bitte umgehend mit der 
Gemeinde Gottenheim, Frau Weber, 
Tel. 9811-16 oder per e-mail 
j.withum@gottenheim.de in Verbin-
dung. 

Hundebesitzer, die ihren über drei 
Monate alten Hund noch nicht ange-
meldet haben, werden gebeten, nach 
§ 10 Hundesteuersatzung die Hunde-
haltung der Gemeinde Gottenheim 

innerhalb eines Monats anzumelden. 
Die Steuerschuld für das Jahr 2023 
entsteht am 1. Januar für jeden an 
diesem Tag im Gemeindegebiet ge-
haltenen über drei Monate alten 
Hund. Wird ein Hund erst nach die-
sem Zeitpunkt drei Monate alt oder 
beginnt die Hundehaltung eines über 
drei Monate alten Hundes erst nach 
dem 1. Januar, so beginnt die Steu-
erpflicht am 1. Tag des auf den Be-
ginn des Haltens folgenden Kalender-
monats. Auch die Beendigung einer 
Hundehaltung ist innerhalb eines Mo-
nats anzuzeigen. 

Die Hundesteuer beträgt für den Erst-
hund 60 € und für den zweiten und 
jeden weiteren Hund 120 €. 
  

Ordnungswidrigkeiten 
Ordnungswidrig handelt nach § 12 
der Hundesteuersatzung, wer vor-
sätzlich oder leichtfertig den Anzei-
gepflichten nach §§ 10 oder 11 zuwi-
derhandelt. 
  

Fälligkeit  
Die Hundesteuer für das Jahr 2023 
ist zur Zahlung am 15.02.2023 fällig. 
Soweit der Gemeindekasse eine Ab-
buchungsermächtigung erteilt wurde, 
wird der Steuerbetrag zum Fälligkeit-
stermin abgebucht. 
  
Steueramt/Gemeindekasse 

Grundsteuer 
Gemäß § 27 Abs. 3 des Grundsteu-
ergesetzes in der derzeit gültigen 
Fassung wird die Grundsteuer für 
diejenigen Steuerschuldner, die für 
das Kalenderjahr 2023 die gleiche 
Grundsteuer wie für das Kalenderjahr 
2022 an die Gemeinde Gottenheim 
zu entrichten haben, hiermit öffentlich 
festgesetzt. Mit dem Tag dieser Be-
kanntmachung treten für die genann-
ten Steuerschuldner die gleichen 
Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen 
an diesem Tag ein schriftlicher Grund-
steuerbescheid für das Kalenderjahr 
2023 zugegangen wäre. Die Grund-
steuer 2023 ist zu den in dem zuletzt 
zugesandten Grundsteuerbescheid 
oder Grund-Steuer-Änderungsbe-
scheid in dem Feld „Raten Folgejahr“ 
angegebenen Fälligkeitszeitpunkt zu 
entrichten oder, wenn ein Antrag auf 
jährliche Zahlung gestellt wurde, zum 
01. Juli 2023 zu zahlen. 
Künftig eintretende Änderungen in 
der Steuerhöhe werden einzelnen 
Steuerschuldnern oder deren Vertre-
tern jeweils durch Grundsteuer-Än-
derungsbescheide mitgeteilt. Der 
zuletzt erteilte Grundsteuerbescheid 
kann vom Grundstückseigentümer 
oder seinem Vertreter bzw. Zustell-
bevollmächtigten bei der Gemeinde 
Gottenheim, Steueramt, Frau Withum, 
Hauptstr. 25, 79288 Gottenheim, ein-
gesehen werden. 
Wichtig ist, dass die neue Grundsteu-
er erst ab dem Jahre 2025 greift. 

Rechtsmittelbelehrung 
Gegen die durch diese öffentliche 
Bekanntmachung bewirkte Steuer-
festsetzung kann gemäß §§ 68 – 70 
der Verwaltungsgerichtsordnung 
vom 21.01.1960 (BGBl. I, Seite 17) 
innerhalb eines Monats Widerspruch 
erhoben werden. 

Der Widerspruch ist beim Rech-
nungsamt – Steueramt- der Gemein-
de Gottenheim, Hauptstr. 25, 79288 
Gottenheim, schriftlich oder zur Nie-
derschrift zu erklären. 
Der Widerspruch kann auch beim 
Landratsamt Breisgau-Hochschwarz-
wald, Stadtstr. 2, 79104 Freiburg, ein-
gelegt werden. Bei schriftlicher Einle-
gung ist die Frist nur gewahrt, wenn 
die Rechtsbehelfsschrift vor Ablauf 
der Frist bei der Gemeinde Gotten-
heim eingegangen ist. 
Der Widerspruch hat keine aufschie-
bende Wirkung, d.h. die Erhebung 
der festgesetzten Grundsteuer wird 
dadurch nicht aufgehalten. 
  
Gottenheim, den 12 Januar 2023   
 
 

Vorankündigung  
Einladung zur öffentlichen 
Gemeinderatssitzung 
Die nächste öffentliche Gemein-
deratssitzung findet am 

Donnerstag, 26. Januar 2023 
um 19 Uhr 

im Sitzungssaal des Rathauses 
statt. 

Die Tagesordnung wird im nächs-
ten Mitteilungsblatt bekannt ge-
geben. 
Außerdem ist die Tagesordnung 
der Sitzung ab 19.01.2023 auf 
unserer Homepage unter www.
gottenheim.de eingestellt und im 
Schaukasten vor dem Rathaus 
ausgehängt. 
Die Bürgerschaft ist zur Sitzung 
herzlich eingeladen. 
  
Christian Riesterer 
Bürgermeister 
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Wochenmarkt am Rathaus 
  
Die Markt-Beschicker freuen sich am kommenden Dienstag wieder auf Ihren 
Besuch. 
  
Die Gutscheine der Gemeinde können auch beim Einkaufen an den verschie-
denen Verkaufsständen des Wochenmarktes eingelöst werden. 
  
Ihre Gemeindeverwaltung 

Gefunden:   
 
•	 Schlüssel mit Ring an Filzanhänger 

mit der Aufschrift „MEINER!“  
•	 Brille mit Metallgestell bei der  

Bäckerei Zängerle 
  
Fundsachen können auf dem Rathaus 
abgeholt werden. 
Tel.: 9811-12 
 
 
 

WEIHNACHTSBAUM-SAMMLUNG 
  
Der Sportverein (Jugendabteilung) 
wird am Samstag, 14. Januar 2023 ab 
8.00 Uhr die Weihnachtsbäume ein-
sammeln.   
  
Damit Ihr Baum mitgenommen 
werden kann, ist es wichtig, dass 
Ihr Baum

•	 rechtzeitig  zur Abfuhr  am Stra-
ßenrand und für die Einsammler 
gut sichtbar bereit gestellt wird 
und

•	 vollständig abdekoriert ist. 
  
Der Verein ist angewiesen, nicht voll-
ständig abgeschmückte Bäume ste-
hen zu lassen. Diese Bäume sind vom 
Eigentümer selbst zu entsorgen oder 
können bei einer Grünschnitt-Annah-
mestelle der ALB sauber abgegeben 
werden. 
  
Falls Sie noch Fragen haben, rufen 
Sie an: 
Abfallberatung des Landkreises 
Tel. 0761/2187-9707 
www.breisgau-hochschwarzwald.
de 
  

 

Wochenmarkt am Rathaus 
 

Immer dienstags   von 16:00 bis 19:00 Uhr 
 

Aktuelle Marktbeschicker:  
   

 
             Obst und Gemüse  der Familie Präg 

b 
 
                                           

                           Apfelparadies   Familie Hagios 
                              
 

                     frische Backwaren  von der Bäckerei Zängerle 
 

   

                 Herzhaftes von der Metzgerei   Riesterer 
 

  
                    Antipastileckereien  

                                 der Firma Pikante 
 
 

französischer Käse  von Christophe Martin 
 
  
 
                              Fischspezialitäten   vom Fischmobil 
 
 
 
 
Sekt und Weine der  
                                                        Winzergenossenschaft 

der Firma Pikante

                     

frfrfrrfrfrrfrf araraarararar nanananananannana znznzznznzzözözöözözöözözzöz sösössösössösösisisiisisiisis sisissisissisiscscscscsccscsccscs hchchhchchhchc

Fischmobil
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Papiersammlung 
Der Sportverein Gottenheim 
(Jugend) sammelt am 
  

Samstag, 14. Januar 2023 
auch Altpapier ein. 

  
Bitte unterstützen Sie die Samm-
lung, indem Sie das Altpapier ge-
bündelt bereitstellen.   

Vielen Dank für Ihre Mithilfe.   
  
Ihre Gemeindeverwaltung 

Wohnung für afrikanische Familie gesucht 

Eine afrikanische Familie, seit 2017 in einer 2-Zimmerwohnung in Gottenheim, 
sucht eine bezahlbare 3-4-Zimmerwohnung. Der Vater ist in fester Anstellung, 
die Mutter ist Hausfrau und die 2 Kinder gehen in die Grundschule bzw. in den 
Kindergarten und wünschen sich etwas mehr Platz zum Lernen und Spielen.  
 
Angebote bitte an Liz Koldewey Tel. 0177/8970152 oder Mail: liz.koldewey@
web.de 

Der Helferkreis Gottenheim bedankt sich für Ihre Unterstützung. 
 

Hauptversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr
Gottenheim 

Am Freitag, den 13. Januar 2023, um 
19.30 Uhr, fi ndet im Feuerwehrhaus 
die Hauptversammlung der Freiwilli-
gen Feuerwehr Gottenheim statt. 

Folgende Tagesordnung ist vorgese-
hen:

1. Begrüßung durch den Komman-
danten

2. Bekanntgabe der Tagesordnung
3. Totenehrung
4. Bericht des Kommandanten
5. Bericht der Jugendfeuerwehr
6. Bericht des Kassenverwalters
7. Bericht der Kassenprüfer

8. Entlastung (Kassenverwalter, 
Kommandant, Ausschuss)

9. Ehrungen und Beförderungen
10. Ansprachen der Gäste
11. Verschiedenes / Vorschau 2023
12. Wünsche und Anträge
 
Änderungen der Tagesordnung vor-
behalten. 

Dominik Zimmermann 
Kommandant 

Am 30. Januar 2023 ist Anmel-
destart für das Sommersemester. 

Nähere Informationen unter  
www.vbwboetzingen.de 
  
Morgen nichts vor?  
Am Samstag, 14.01.23 von 09.00-
15.00 Uhr fi ndet in der WAL-Wer-
kreal- und Realschule Bötzingen ein 
Bildbearbeitungsworkshop mit Ad-
obe Photoshop Elements 2021 statt. 
Es sind noch 4 freie Plätze verfügbar, 
Sie können sich im Kurs anmelden 
(Kursgebühr 37,50€). Bringen Sie 
Verpflegung für die Mittagspause und 
einen USB-Stick mit vielen eigenen 
Bildern zur Bearbeitung mit. 

  
Krankheiten an Bäumen und 
Gehölzen 
Baumkrankheiten haben unter-
schiedliche Ursachen und Verläufe.
Am Mi, 01.02.23 von 19.00-21.30 
Uhr erklärt Ihnen Hubert Schneider, 
hauptberufl. Obstbauberater i.R., wel-

che Baumkrankheiten und Schädlin-
ge es gibt und wie Sie Ihre Bäume 
und Gehölze im Garten unterstützen 
können. Kosten 15,-€, 

Nähere Informationen und Anmel-
dung unter www.vbwboetzingen.de 
  

Kursleiter/in Kochen gesucht 
  
Gemeinsames Kochen
•	 bringt Kulturen zueinander
•	 lehrt uns gesünder zu leben
•	 vergrößert den Speiseplan der Fa-

milie und
•	 steigert die eigenen Fertigkeiten 

und die Freude am Kochen
 
  
Sind Sie in der Küche fi t und haben 
Lust, Ihre Kenntnisse und Fähigkeiten 
an andere weiterzugeben? Besitzen 
Sie Grundwissen zu Lebensmitteln 
und Kochgeräten und haben Freu-
de am Umgang mit Menschen aller 
Altersgruppen und Nationalitäten? 
Dann freuen wir uns von Ihnen zu hö-
ren. 

Sie bekommen die Möglichkeit an ei-
nem VHS-Grundseminar zur Planung 
und Durchführung von Kochkursen 
in Offenburg teilzunehmen (28.01.23 
oder 29.06.23) und bekommen hier 
u.a. einen Einblick zur Wahl der Re-
zepte oder zu Aspekten beim Einkauf. 
Interesse? Wir freuen uns auf ein 
Gespräch oder eine E-Mail. 07663-
931020, vbw@boetzingen.de 
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Der ASV Gottenheim e.V. lädt recht 
herzlich zur diesjährigen General-
versammlung am 20.01.2023 in der 
Sportgaststätte Schwarz Weiß in Got-
tenheim um 20:00 Uhr ein. 

Folgende Tagesordnungspunkte sind 
vorgesehen: 
TOP  1   Begrüßung 
TOP  2   Totenehrung 
TOP  3    Protokoll der Generalver-

sammlung 2021
TOP  4    Bericht der Vorstandschaft 

für das Jahr 2022
TOP  5    Bericht des Rechners das 

Jahr 2022
TOP  6    Bericht der Kassenprüfer 

für das Jahr 2022
TOP  7    Entlastung der Vorstand-

schaft
TOP  8   Ehrungen  
TOP  9   Wahl des Wahlleiters 
TOP  10   Wahl des 1. Vorsitzenden  
TOP  11    Wahl des 2. Vorsitzenden 

(für ein Jahr)
TOP  12   Wahl des Schriftführers  
TOP  13    Wahl des Gerätewarts (für 

ein Jahr)
TOP  14   Wahl des Gewässerwart  
TOP  15  Wahl der Beisitzer 
TOP  16   Wahl der Kontrolleure 
TOP  17   Wahl der Kassenprüfer 
TOP  18    Verschiedenes, Anträge 

und Wünsche 

die Anträge sind schriftlich bis zum 
17.1.2023 bei Sebastian Arenz 
Heerdweg 3, 79288 Gottenheim ein-
zureichen.  

Die Vorstandschaft 
 
 
Cäcilienverein

Mitgliederversammlung des 
Kirchenchors Gottenheim 
Nächstes Jahr braucht der Kir-
chenchor einen neuen Vorsitzen-
den und einen Schriftführer   
Für ein Jahr wurde der Vorstand des 
katholischen Kirchenchors Gotten-
heim, Fritz Hermann, auf der Mit-
gliederversammlung im November 
2022 noch einmal wiedergewählt. Im 
nächsten Jahr, so Hermann, wolle er 
sein Amt abgeben und den Vorsitz im 
Kirchenchor in jüngere Hände legen, 

Interessenten könnten sich gerne 
melden. Vor der Versammlung in der 
Gutsschänke von Andreas Hess hatte 
der Kirchenchor im Gottesdienst in 
der St. Stephans-Kirche gesungen. 
Neben Fritz Hermann, der seit 13 
Jahren den Chor führt, wurden bei 
den Wahlen an diesem Abend alle zur 
Wahl stehenden Vorstandsmitglieder 
einstimmig in ihren Ämtern bestätigt. 
Auf einen Schriftführer muss der Kir-
chenchor aber vorerst verzichten: 
Schriftführerin Andrea Liebermann, 
der Fritz Hermann für ihre langjäh-
rige Tätigkeit im Vorstandsteam des 
Chors dankte, hat ihr Amt auf eigenen 
Wunsch niedergelegt. Vorerst wolle er 
mit Unterstützung seiner Vorstands-
kollegen die Arbeit des Schriftführers 
mit übernehmen, so Fritz Hermann. 
Im kommenden Jahr soll dann das 
Vorstandsteam neu gewählt werden. 
  
In seinem Bericht verwies Vorstand 
Fritz Hermann auf die letzte Mitglie-
derversammlung des Kirchenchors, 
die im November 2019 – vor der Co-
ronapandemie – stattgefunden hat-
te. Die Zeit des Lockdowns und der 
Einschränkungen sei für den Chor 
nicht einfach gewesen, so Hermann, 
dennoch habe der Chor alle Mög-
lichkeiten genutzt, sich zu Chorpro-
ben zu treffen oder die Gottesdiens-
te musikalisch zu bereichern – etwa 
mit einer Schola aus vier bis sechs 
Sängerinnen und Sängern. Seit dem 
Frühjahr 2022 habe der Chor wieder 
ohne Einschränkungen proben kön-
nen und er freue sich, dass fast alle 
Sängerinnen und Sänger wieder da-
bei seien. Zudem seien sogar neue 
oder ehemalige Sänger und Sänge-
rinnen dazu gekommen. Einige Got-
tesdienste wurden im vergangenen 
Jahr musikalisch gestaltet und im Juli 
2022 beteiligte sich der Kirchenchor 
am Dekanatschortag auf der Landes-
gartenschau in Neuenburg. Mit Freu-
de wurde Ende des Jahres dann noch 
das Patrozinium der Pfarrgemeinde 
am 26. Dezember musikalisch gestal-
tet. Auch einige interne, gesellige Ter-
mine, etwa ein Sommerfest, hat der 
Kirchenchor 2022 veranstaltet. 
  
Auch Chorleiter Eric Maier war voll 
des Lobes für den Chor, der trotz Pan-
demie lebendig und aktiv geblieben 
sei. Der Gottenheimer Kirchenchor 
sei offen für Neues und auch nach 
der Pandemie überaus aktiv – „das ist 

nicht überall so“, betonte Maier, der 
den Chormitgliedern für ihre Durch-
haltevermögen dankte. 
  
Pfarrer Dr. Christian Heß in seiner 
Funktion als Präses des Chors freu-
te sich, nach der Pandemiepause bei 
einer Mitgliederversammlung Gast zu 
sein und den Chor noch besser ken-
nen zu lernen. Er sei im Herbst 2019 
nach Gottenheim gekommen – direkt 
vor den Einschränkungen durch die 
Pandemie. Pfarrer Heß dankte dem 
Kirchenchor auch im Namen von 
Pfarrer Karlheinz Kläger für die mu-
sikalische Begleitung vieler Gottes-
dienste im Kirchenjahr. Er freue sich 
auf viele weitere Begegnungen im 
Jahr 2023 und auf die Gottesdienste 
mit musikalischer Begleitung durch 
den Chor. 
  
Die Grüße der Gemeinde überbrach-
te Bürgermeister Christian Riesterer, 
der den Kirchenchor als aktiven Teil 
der Vereinsgemeinschaft bezeich-
nete. Für viele Vereine sei es nicht 
einfach, nach der Pandemie wieder 
das Vereinsleben zu gestalten, beim 
Kirchenchor habe er aber „keine Be-
denken“. Für die Vereine überbrach-
te Walter Hess, der Vereinssprecher 
Clemens Zeissler vertrat, die Grüße 
der Gottenheimer Vereine. Walter 
Hess bedankte sich beim Kirchen-
chor, insbesondere beim Vorstands-
team, für die gute Zusammenarbeit, 
die auch in Zukunft fortgesetzt wer-
den soll. 

 

Gesundheit und Zuversicht 
im Neuen Jahr! 
wünscht allen Einwohnerinnen und 
Einwohnern die Freie Wähler Ge-
meinschaft Gottenheim. 
Das vergangene Jahr war ein Jahr 
voller Krisen: 
Das dritte Jahr mit der Corona-Pan-
demie, die das gesellschaftliche Le-
ben im Ort beeinträchtigt und das 
ausgelaugte Pflegepersonal weiter 
überlastet. 
Am 24. Februar überfällt Russland die 
Ukraine und führt seither einen Ver-
nichtungskrieg gegen die Zivilbevöl-
kerung, der uns an schlimmste Zeiten 
erinnert und die europäische Frie-
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densordnung um Jahrzehnte zurück-
wirft. Er zeigt uns auch, wie die Ver-
teidigungsfähigkeit der Bundeswehr 
seit Jahren im Argen liegt, wie wir 
vom Import fossiler Energien aus un-
sicheren Ländern abhängig sind und 
welche Schattenseiten die Globalisie-
rung und ihre anfälligen Lieferketten 
haben. 
Die massive Verteuerung der Ener-
giekosten und daraus resultierend 
der Lebenshaltung belastet vor al-
lem ärmere Bevölkerungsschichten. 
Der Staat kompenisert das teilweise 
durch Preisbremsen, muss dazu aber 
Schulden machen, die später von al-
len Steuerzahlern zu bezahlen sind. 
Das tragische Verbrechen an Ayleen 
im Juli war ein tiefer Schock für die 
ganze Dorfgemeinschaft in unserem 
scheinbar sicheren Gottenheim. 
Die extreme Trockenheit im Juli und 
die Wärme der letzten drei Wochen 
zeigen schließlich, dass der Klima-
wandel längst da ist, und wir in Süd-
baden überproportional davon betrof-
fen sind. 
Was lernen wir daraus? 
Krisen werden uns auch in der Zu-
kunft begleiten. Aber wenn wir fest 
zusammenhalten und die Krisen auf 
allen Ebenen unserer Gesellschaft 
gemeinsam und nachhaltig angehen, 
können wir sie bewältigen. 
Bleiben wir zuversichtlich und tun ak-
tiv etwas dafür. 
Kümmern wir uns alle gemeinsam 
um das, was wirklich wichtig ist. 
Hier und heute. 

Ihre Gemeinderäte der FWG 
Bernhard Strittmatter, Kilian Hunn 
und Kurt Hartenbach 
www.gottenheim.de/FWG 

Bekannt!-Machung! 
„Wir nehmen wieder Fahrt auf!“ 

Endlich ist es so weit! 
Seit Beginn der Corona-Pandemie 
nach der Fasnet 2020 war es heraus-
fordernd den bis dahin „gewohnten 
Kurs“ unseres Narrenschiffes auf-
recht zu erhalten. Es wäre gelogen 
zu behaupten, das alles wäre spurlos 
an uns vorüber gegangen. Wir haben 
versucht an den beiden zurückliegen-
den Fasnet´s das Bestmögliche im er-
laubten Rahmen umzusetzen und alle 
Narren auf diese ungewohnte Reise 
mitzunehmen. 

Auch wenn das Narrenschiff längere 
Zeit auf dem Trockenen lag, haben 
wir unser Ziel nie verloren: 

Fasnet mache, des isch unser 
höchstes Ziel! 
....Wurzle, Krut un Stiel !  
Jedem Sturm zum Trotze haben wir 
die Fahrt wieder aufgenommen und 
hoffen, das ihr Alle diese Fasnet wie-
der mit im Boot seid. 
Auch in der Vergangenheit gab es 
schlechte Zeiten, die überwunden 
wurden. 
Traditionen können in diesen Zeiten 
einen festen Halt bieten. Unterstützt 
uns bitte durch Eure Beteiligung an 
den Veranstaltungen, damit wir un-
serer Aufgabe, die Gottemer Fasnet 
lebendig zu erhalten, weiterhin den 
Weg bereiten können. Denn, „wir Alle 
gemeinsam sind Fasnet!“ 

„Auf zur Gottemer Fasnet!“ 
Die langersehnte Fasnet 2023 kann 
kommen. Bisher keine Einschränkun-
gen und Verbote. 
Ab jetzt wird wieder „uneinge-
schränkt“ nach vorne geschaut! 
Getreu unserem diesjährigen Motto: 
„Wir nehmen wieder Fahrt auf!“, 
lief unser Narrenschiff bereits am ver-
gangenen Freitag und Samstag aus, 
mit dem Ziel die „Lumpen unter den 
Himmel zu nageln“ (Fähnle uffhän-
ge). 
Nebst vielem Altbewährtem gibt es 
dieses Jahr auch einiges Neues! 
Die beiden Zunftabende finden eine 
Woche früher als bisher statt. 
Freitag, den 10. und Samstag, den 
11. Februar. Der Zunftabend steht 
unter dem Motto „Krutstorze-TV“. 
Die „närrische Schwarzwaldklinik“, 
Gottenheim sucht den SuperNarr 
(GSDS), „Wer wird Millionär“ und 
viele weitere närrische Interpretatio-
nen aus der Fernsehwelt werden zum 
Besten gegeben. 
Neugierig geworden?! Lasst Euch 
überraschen! 

Weitere Anlegepunkte unseres Nar-
renschiffes sind: 
-Der traditionelle Schmutzige-Dun-
schdig beginnt bereits morgens mit 
dem Kindergarten- und Schulstür-
men gefolgt von einem kleinen Um-
zug an das Rathaus. Ab da herrscht 
im Rathaushof buntes Narrentreiben, 
welches nach dem Narrenbaumstel-
len erstmal eine kleine Pause macht, 
bevor es um 19:11 Uhr mit dem 
Hemdglunkerumzug, der Schlüssel-
übergabe und dem anschließenden 
Krutschnieder-Vortrag weitergeht. Ab 
diesem Zeitpunkt öffnet die Halle ihre 

Pforten und die Party  kann starten! 

- „Senioren haben Vorfahrt!“
lautet das Motto am Fasnet-Friddig 
von 12-18 Uhr in der Halle in der 
Schulstraße. 
Ein knackiges Programm wird unse-
ren närrischen Senioren geboten. 
Ein Auftritt des Männergesangsver-
eins, närrische Vorträge und eine 
Vorführung der  Historischen Got-
temer-Fasnets-Bilder, gezeigt auf 
einer großen Leinwand, erwartet die 
Besucher. Noch mehr Bilder als 
letztes Jahr im Film und in langsa-
merer Abfolge! 

Seniorenfasnet in der Halle bei 
Schnitzel mit Herdäpfelsalat oder 
Pommes, Kaffee und Kuchen, Wein, 
Bier und vieles mehr. Selbstverständ-
lich sind auch jüngere Semester herz-
lich eingeladen diese Seniorenfasnet 
in Gottene zu besuchen. 

-An der Kinderfasnet, am Fas-
net-Samschdig, stehen die jüngsten 
Gottemer im Vordergrund. Wer an 
den Spielen mitmacht, kann sich wie 
gewohnt eine leckere Belohnung ab-
holen. Auch für die Mama´s, Papa´s, 
Oma´s und Opa´s.....ist gesorgt. 
-Mit voller Fahrt voraus steuert das 
Narrenschiff auf den Höhepunkt 
der Gottemer Fasnet zu, den Fas-
net-Sundig Umzug! Anschließend 
dann Narrentreiben in und rund um 
die Halle. 

Ein Umzug voller Leidenschaft und 
Einfallsreichtum zeichnet schon seit 
jeher die einzelnen örtlichen Fasnets-
gruppen und Vereine aus. Nach so 
langer Pause endlich wieder eine far-
benfrohe, ausgelassene Stimmung. 
Darauf freut sich ganz Gottene. Es ist 
„DER Umzug!“ Eine Bereicherung für 
alle, welche das Narrenherz nach so 
langer Pause wieder schneller schla-
gen lässt. Eine einzigartige Stimmung 
im ganzen Dorf, die man mit norma-
len Worten kaum beschreiben kann! 
Nicht umsonst lautet der Spruch: 
„99 Gottemer genn 100 Narre“ 

Am Zischdig erreichen wir dann den 
letzten Anlegepunkt unseres Narren-
schiffes, die Fasnet-Beerdigung auf 
dem Wochenmarkt und danach im 
„Schwarz-Weiß“. 

Wir wollen der hinter uns liegenden 
Fasnet das letzte Geleit geben, bevor 
sie von Bord geht. 

Narri! .....Narro! 
Eure Narrenzunft Krutstorze 
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Einladung zum  
Neujahrskonzert Samstag, 
14.01.2023, 19:30 Uhr,  
Festhalle Bötzingen 
Liebe Gottenheimer,
liebe Musikfreunde, 

am Samstag, den 14. Januar 
2023 veranstaltet der Musikver-
ein Gottenheim sein traditionelles 
Neujahrskonzert in der Bötzin-
ger Festhalle, zu welchem wir Sie 
herzlich einladen. Beginn  ist um  
19:30 Uhr (Einlass ab 18:00 Uhr). 
Konzertkarten  sind an der  Abend-
kasse  in ausreichender Anzahl  er-
hältlich (Preis: 10 € / Kinder & Ju-
gendliche bis 15 Jahre sind frei). 
Nach zwei Jahren pandemiebeding-
ter Zwangspause, dürfen Sie sich auf 
ein mitreißendes, emotionsgeladenes 
und abwechslungsreiches Konzert-
programm freuen. Neben einem sym-
phonischen Originalwerk für Blasor-
chester sowie der Filmmusik zu Harry 
Potter, stehen mit Sound of Silence, 
einem Daft Punk Medley und einem 
solchen mit Kulthits der 80er Jahre 
sowie einigen weiteren Werken, zahl-
reiche Stücke mit Ohrwurmcharakter 
auf der Agenda, die nicht zuletzt auch 
das ein oder andere traditionellere 
Werk beinhaltet. Moderiert wird der 
Konzertabend von Michael Thoman. 
Vor dem Hauptorchester wird die 
Gottenheimer Jugendkapelle auf-
treten. Beide Orchester werden 
von Andreas Thoman geleitet. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Den Konzertabend können Sie an-
schließend in unserer Bar ausklingen 
lassen. 

Die Abfahrtszeiten unserer kosten-
losen Bustransfers  von Gottenheim 
nach Bötzingen   geben wir wie folgt 
bekannt: 

Kronenplatz: 
17:50 | 18:20 | 18:50
 
St. Stephan (Gemeindehaus) 
17:53 | 18:23 | 18:53
 
Buchheimerstr. 1: 
17:56 | 18:26 | 18:56 
 
Rückfahrten nach dem Konzert 
gemäß Ansage am Konzertabend! 

Weitere Infos zum Konzert und zum 
Musikverein im Allgemeinen finden 

Sie auf unserem Instagram-Account, 
der Facebook-Seite sowie unter 
www.gottenheim.de/Musikverein/.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 
Musikverein Gottenheim e.V. 
Michael Thoman 

 

 
Das Schäufele-Essen des 
SPD Ortsvereins Gottenheim 
war 
war ein großer Erfolg 
Nachdem das Schäufele-Essen der 
SPD in Gottenheim wegen der Co-
rona Pandemie zwei Jahre lang aus-
fallen musste, war es am 07.01.2023 
endlich wieder so weit. Wir konnten 
diese lieb gewordene Tradition wie-
der aufnehmen. Wie sehr unser Fest 
auch unseren Gästen gefehlt hat, 
war klar zu sehen. Mehr als 80 Besu-
cher*innen strömten ins Gottenhei-
mer Feuerwehrhaus, unter ihnen Bür-
germeister Christian Riesterer, der 
Bundestagsabgeordnete Johannes 
Fechner, sowie die Kreisvorsitzende 
Birte Könneke, ihr Co-Vorsitzender 
Oswald Prucker und der Kreistags-
abgeordnete Helmut Schöpflin. Auch 
der ehemalige Staatsminister im 
auswärtigen Amt, Gernot Erler, ließ 
es sich nicht nehmen, unser Fest zu 
besuchen. Nach einer Begrüßung 
durch den Vorsitzenden, Manfred 
Wolf, sprach Bürgermeister Christi-
an Riesterer ein Grußwort. Er stellte 
kurz das Vorhaben Bebauung Bahn-
hofsachse und ehemaliges Kinder-
gartengelände vor und verwies auch 
auf die Probleme der Kommune mit 
der Unterbringung der Flüchtlinge. 
Nach dem Essen gab Oswald Prucker 
einen Überblick über die Kreispolitik, 
unter anderem wurde auch die immer 
noch nicht rund laufende S-Bahn an-
gesprochen. Johannes Fechner gab 
einen Überblick über die Bundespoli-
tik und sprach dabei auch die schwie-
rige Situation in der Energiepolitik 
an. In seiner launigen Rede schlug er 
zum Schluß vor, einen Antrag zu stel-
len, das Schäufele-Essen in die Liste 
des UNESCO Weltkulturerbes aufzu-
nehmen. Eine Abstimmung im Saal 
wurde einstimmig angenommen. 
Zum Schluss wurde die Gemeindepo-
litik von unserer Gemeinderätin Birgit 
Wiloth-Sacherer beleuchtet. Haupt-
punkt ihres Plädoyers war der Weiter-

bau der B31 West. Hier wurde auch 
auf die Veranstaltung am 18.01.2023 
verwiesen. Zum Schluss ging Gernot 
Erler noch einmal auf den Krieg in 
der Ukraine ein. Auch er zeigte sich 
entsetzt über Putins völlig unverhält-
nismäßigen und grausamen Angriffs-
krieg. Als Russlandbeauftragter, so 
Erler, habe er sehr viele Vertäge mit 
verhandelt und alle Staatschefs hät-
ten unterschrieben, dass alle Staaten 
souverän seien und auch Bündnisfrei-
heit hätten. Dies alles sei nun Maku-
latur. Nach den Reden gab es noch 
die Ehrungen. Für 50 Jahre Parteimit-
gliedschaft wurden geehrt: 
Margarete Haug, Gottenheims ers-
te weibliche Gemeinderätin, Paul 
Sacherer, der stellvertretende Vor-
sitzende des Ortsvereins und Horst 
Steenbock. Aus persönlichen und 
gesundheitlichen Gründen konnten 
Frau Haug und Herr Steenbock leider 
nicht anwesend sein. Mit der Vertei-
lung der Tombola-Gewinne endete 
ein, wie alle Gäste übereinstimmend 
feststellten, tolles Fest. 
  
 
SPD-Ortsverein 
Gottenheim 
  
  

Ehrung von Paul Sacherer für 50 Jahre 
Parteimitgliedschaft v.l.: 
Manfred Wolf, Paul Sacherer, Johannes 
Fechner (MdB).
 
 

Fußball 
Herren 
Verstärkungen für unsere Herren 
Nach einer schwierigen Hinrunde stellt 
der SV Gottenheim die Weichen für 
die Zukunft. Bereits zur Rückrunde 
wird es einige Veränderungen geben. 
Der SVG verstärkt sein Trainerteam 
um Trainer Sascha Welte. 
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Mit Tobias Schott und Bujar Gashi 
konnten wir zwei erfahrene Spieler, 
die bereits erfolgreich beim VfR Hau-
sen als Spielertrainer tätig waren, 
von unserem Weg überzeugen. Das 
Trainerteam komplettiert Tobias Mau-
rer, der sich um die Torhüter und die 
Betreuung der Mannschaft am Spiel-
tag kümmert. Wir freuen uns auf die 
gemeinsame Zusammenarbeit, die 
auch über die Saison hinaus verein-
bart wurde.

Mit Niklas Hafner und Dorijan Sope 
(beide VfR Hausen) konnten wir zwei 
Spieler von uns überzeugen, die den 
neuen Trainern sehr gut bekannt 
sind. Niklas ist im Mittelfeld zu Hause 
und kann mit seiner Spielweise offen-
sive Akzente setzen, die wir dringend 
benötigen. Dorijan verstärkt unsere 
Defensive wodurch wir uns mehr Ro-
bustheit und Unbekümmertheit ver-
sprechen. 

Wir freuen uns sehr, dass wir auch zwei 
„alte“ Bekannte im Team begrüßen 
dürfen. Manuel Dellenbach (SG Was-
ser/Kollmarsreute) und Vladimir Klasic 
(SV Ballrechten-Dottingen) finden den 
Weg zurück an den Tuniberg. Der Kon-
takt bestand auch nach deren Wech-
seln immer weiter fort, weshalb wir 
glücklich sind, dass beide den SVG 
zur Rückrunde verstärken. Beides 
sind erfahrene Spieler, die den Ver-
ein gut kennen und wissen worauf es 
ankommt. Vladimir soll unserer De-
fensive mehr Stabilität verleihen und 
Manuel mit seinem Tempo die Au-
ßenbahn beleben.
Für unsere Defensive konnten wir 
zudem Sebastian Mohr (Spvgg. 
Gundelfingen/Wildtal) verpflichten, 
der jung, zielstrebig und lernwillig 
ist. Mit Amadou Saidy (SF Eschbach), 
Abdoulah Fofana (SV Kirchzarten) 
und Nazmi Braun konnten wir unse-
re Offensive mit einer Mischung aus 
„jung“ und „erfahren“ verstärken.

Trotz der aktuellen Situation in der 
Liga ist es uns gelungen, Spieler von 
unserem Weg zu überzeugen. Wenn 
nun noch unsere Verletztenliste nach 
und nach kürzer wird und die Vorbe-
reitung reibungslos verläuft, können 
wir uns alle auf eine gute zweite Sai-
sonhälfte freuen.

Drei Spieler haben uns im Winter 
verlassen und suchen eine neue He-
rausforderung bei anderen Vereinen: 
Deniz Kaya (VfR Ihringen),
Maximilian Schmidt (DJK Schlatt), 
Ebrima Joof (SV Achkarren). 

Wir wünschen den Spielern alles Gute 
und freuen uns auf ein Wiedersehen.

Die Mannschaft freut sich im neuen 
Jahr auf Eure Unterstützung. Gerade 
in schwierigen Zeiten ist es 
wichtig das Team tatkräftig zu 
unterstützen. Die Jungs werden ihr 
besten geben, um in der Rückrunde 
alles zu versuchen um die Klasse zu 
erhalten. 

Bild (v.l.): Tobias Schott, Sascha Welte, Bujar 
Gashi
 
 
Jugend 
Vorschau 
Mittwoch, 18.01.2023 
19:00 Uhr SVG C-Jugend - 
SG Eichstetten 
(Spielort: Bötzingen) 

 
Leichtathletik   
Wir wünschen allen Leichtathletik-
fans noch ein frohes Neues Jahr! Und 
haben noch eine kleine Nachlese zu 
den letzten Wettkämpfen aus dem al-
ten Jahr 2022... 

 
28. Mehrkampf-Meeting am 
17./18.09.2022 in Schutterwald  
Zum Abschluss der Freiluft-Saison 
starteten unsere SVG-Top-Athleten 
Johannes Hund und Johannes Rogg 
beim traditionellen und internatio-
nal besetzten Mehrkampf-Meeting 
in Schutterwald. Johannes Hund ge-
lang bei der U18 ein hervorragender 
Zehnkampf, in dem er fast in allen Dis-
ziplinen persönliche Bestleistungen 
aufstellte. Am ersten Tag sprintete 
er in 11,76s die 100m, sprang 5,62m 
Weit, wuchtete die Kugel auf 11,81m, 
sprang 1,86m hoch und absolvierte 
die 400m in 54,32. Am 2. Tag folg-
ten mit 16,51m über 110m Hürden, 
31,12m im Diskus, 2,50m Stabhoch, 
30,17 Speer und 5:40,32min über 
1.500m weitere Top-Resultate. Damit 
knackte Johannes mit 5.013 Pkt. zum 
ersten Mal die 5.000-Punkte-Marke 
und holte sich souverän den 1. Platz. 
Johannes Rogg gelang bei seinem 

erst zweiten Neunkampf ein sehr so-
lider Mehrkampf. Insbesondere der 
1. Tag war mit einer neuen Hoch-
sprung-Bestmarke herausragend 
(12,68s 80m-Hürden, 12,86m Ku-
gel, 2,60m Stabhoch, 1,74m Hoch). 
Am 2. Tag haderte Johannes etwas 
mit seinen Sprint- und Wurf-Leis-
tungen (12,68s 100m, 5,28m Weit, 
37,27m Diskus, 38,96m Speer und 
3:10,00min 1000m), holte sich aber 
mit starken 4.857 Pkt. ebenfalls den 
1. Platz. 

Mehrkämpfer nach getaner Arbeit: 
Johannes Rogg und Johannes Hund holen 
zwei erste Plätze in Schutterwald. 
Foto: Foto: Harald Schaich

 
BLV-Finale BSMM U16/U14 am 
26.09.2022 in Konstanz  

Das BSMM-Team des SVG in Konstanz mit 
Johannes Rogg, Florian Heizmann, Lars 
Heitzler und Tillmann Hangleiter. 
Foto: Foto: Harald Schaich

Für die Badischen Mannschaftsmehr-
kampf-Meisterschaften in Konstanz 
hatten sich unsere SVG-U16 Jungs 
souverän in Schutterwald qualifiziert. 
Leider lag der Final-Termin nun so, 
dass ein Großteil der Mannschaft bei 
einem Schuljubiläum gebunden war. 
Mit Johannes Rogg, Florian Heiz-
mann, Tillmann Hangleiter und Lars 
Heitzler, der noch der U14-Altersklas-
se angehört, konnten wir aber ein 
Rumpfteam für das Finale stellen. Die 
Vier schlugen sich im Feld der stärks-
ten Mannschaften aus Baden wacker 
und landeten mit soliden 4.250 Pkt. 
auf Rang 6. Herausragende Leistun-
gen waren die 12,26s von Johan-
nes Rogg, und 13,96s von Florian 
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Heizmann über 100m, 2:40min über 
800m von Tillmann Hangleiter und 
die 4x100m Staffel, die trotz einer 
Verletzung von Lars, in 54,29s das 
Ziel erreichte. 

Sportgaststätte 
„Schwarz-Weiß“  

Gottenheim 
Unser Tagesessen am 
Sonntag, 22.01.2023 
Rinderzunge in Madeira-Sauce 
Vorbestellung & Reservierung 
unter 07665/9327250 

 
Sportlicher und gesellschaft-
licher Start ins neue Jahr 
gelungen   
Die Fußballabteilung der Frauen im 
Sportverein Gottenheim ist mit dem 
Glüchweinkick und der Apès-Ski-Par-
ty gut in das neue Jahr gestartet. 
Obwohl nur mit zehn Teams geplant, 
konnten nach Spielplanumstellung 
doch alle 14 Teams am Glühwein-
kick auf den beiden Kleinfeldern auf 
dem Kunstrasen teilnehmen. Es war 
ein unterhaltsames Grümpelturnier 
an dem auch gemischte Teams star-
teten und selbst Kinder mitmachten 
und durch entsprechende Rücksicht-
nahme beim Plauschturnier auch 
Tore schossen. Das Finale gewann 
Ajax Dauerstramm gegen die SVG 
All Stars im Neunmeterschießen. 
Ausgespielt wurde ebenso der letzte 
Platz, den die Klang-Chaode mit ihrer 

1:2-Niederlage gegen das damit auf 
Rang 13. platzierte Team Fliesko er-
rangen. 
Nach dem sportlichen Teil gelang der 
„gesellschaftliche“ Teil nicht weniger. 
DJ Ätsche hatte die richtige Musik im 
Gespür und die Klang-Chaode drück-
ten ihre Freude über Platz 14 mit bes-
ten Liedern und Rhythmen aus ihrem 
Guggenmusikleben aus und begeis-
terten. 
Die Fußballfrauen sagen bei allen 
Teilnehmern und Gästen sowie ihren 
Helfern und Unterstützern DANKE!  
In wenigen Tagen beginnt, zunächst 
für die Verbandsliga-Frauen, wieder 
das Training für die Rückrunde und 
die Abteilung freut sich dann auf ein 
Wiedersehen im Stadion zu den Liga-
spielen.   
Guppe A: 
Platz | Teamname | Punkte 
1. Ajax Dauerstramm 16 
2. Dumm 13 
3. FC Islandson 12 
4. SV Wacker Durchsaufen 8 
5. FC BallAmMann 5 
6. Anciano hombres segundo 4 
7. Klang-Chaode 0   
Gruppe B: 
1. SVG All Stars 16 
2. Los Calientes 12 
3. Holzbein Kiel 11 
4. und dümmer 8 
5. Real Litätsverlust 8 
6. Anciano hombres primero 3 
7. Team Fliesko 0 
Finale: 
Ajax Dauerstramm-SVG All Stars 
Sieger: Ajax Dauerstramm n. Neun-
meterschießen 

Spiel um Platz 13: 
Klang-Chaode 1-2 Team Fliesko 
Platz 14: Klang-Chaode 

 

  
NACHRUF 

Wir trauern um unser langjähri-
ges Mitglied und 1. Vorstand 

Bernhard Hagios

Nach langer, schwerer Krankheit 
verstarb unser langjähriges  Mit-
glied und 1. Vorstand 

Bernhard hat den ZELT-CLUB 
Gottenheim e.V. nach einem Um-
bruch neu aufgestellt und weiter-
entwickelt. 

Mit seinen handwerklichen, kre-
ativen Fähigkeiten, seine stets  
hilfsbereite, freundliche und zu-
verlässige Art war Er beim Verein 
sehr willkommen. 

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner 
Familie und den Angehörigen. 

Wir werden Bernhard stets in gu-
ter Erinnerung behalten. 
  
Im Namen des ZELT-CLUB 
Gottenheim e.V. 
Heinrich Stein 

 

Herzkranz  
Herzliche Einladung zum nächs-
ten Herzkranz-Treffen am kom-
menden Dienstag um 15 Uhr. 

Kommen Sie einfach vorbei, trin-
ken Sie mit uns eine Tasse Kaffee 
bei anregender Unterhaltung und 
gemeinsamen Gesellschaftsspie-
len.  

Ich freue mich auf viele Gäste. 
  

Ihre 
Maria Hirsekorn 
Tel.: 6289 

Klimafreundliche Fitness 
Training an der frischen Luft ist gut 
Körper, Geist und Klima! 
Durch Heizung, Licht und High-Tech-Ge-
räte haben Fitnesscenter einen großen 
Energieverbrauch. Pro Jahr und Kundin 
und Kunde stößt ein Studio rund 170 kg 
CO

2
 aus. Und teuer sind Fitnessstudios 

ebenfalls – Bei einer monatlichen Mit-
gliedsgebühr von rund 43 Euro sind es 
516 Euro! 

Trainieren geht auch nachhaltig und das 
ganz umsonst! Frische Luft, Tageslicht 
und Bewegung: Jogging-Runden oder 

zügige Spaziergänge im nahegelege-
nen Park oder Wald sollen laut Sportme-
dizinerinnen und Sportmediziner wahre 
Wunder für die Gesundheit wirken. Tem-
peraturunterschiede und Wind regen 
das Immunsystem an. Sonnenlicht wirkt 
sich positiv auf den Hormonhaushalt 
und die Stimmung aus. Weicher Natur-
boden schont die Kniegelenke und Na-
turerfahrungen senken den Stresspegel 
im Körper. Das Wetter lädt nicht immer 
dazu ein, draußen Sport zu machen. Mit 
der richtigen Kleidung und Ausrüstung 
ist das Training draußen aber auch bei 
Wind und Regen möglich.  

Quellen: 
https://www.nachhaltigkeitsstrategie.de/
klimaschutz/; Statista (2019); co2online 
(2017); Deutsche Sporthochschule Köln 
(2020) 

BE-Gruppe 
Klimaschutz

Tipp
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VdK Ortsverband  
Bötzingen – Gottenheim   
Ab 2023 elektronische AU-Beschei-
nigung für Arbeitgeber Pflicht 
  
Arbeitnehmerinnen und Arbeitneh-
mer müssen ihren Arbeitgeber unver-
züglich über ihre Arbeitsunfähigkeit 
(AU) informieren. Ab dem vierten 
Tag  dieser AU sind sie grundsätzlich 
verpflichtet,  die Arbeitsunfähigkeit 
mit einer sogenannten AU-Bescheini-
gung nachzuweisen. Der Arbeitgeber 
darf sogar am ersten Tag ein Attest 

fordern. Vor 2023 gab es die AU-Be-
scheinigung in Papierform auf dem 
gelben Papier im Kleinformat. Ab Ja-
nuar 2023 ist der Abruf von AU-Da-
ten bei den gesetzlichen Kranken-
kassen für Arbeitgeber Pflicht. Das 
heißt, der Arbeitgeber ruft die Daten 
bei der zuständigen Krankenkasse 
seines Mitarbeiters oder seiner Mit-
arbeiterin ab. Arbeitnehmer müs-
sen ihrem Arbeitgeber daher keine 
AU-Bescheinigung auf Papier mehr 
vorlegen. Die Pflicht, dem Arbeitge-
ber die Arbeitsunfähigkeit zu melden 
und diese ärztlich feststellen zu las-

sen, entfällt jedoch nicht!  Es be-
steht auch weiterhin ein Anspruch 
darauf, sich von Arzt oder Ärztin die 
AU-Bescheinigung in Papier geben 
zu lassen. Das Papierdokument hat 
hohen Beweiswert – beispielsweise 
bei einer fehlgeschlagenen Übermitt-
lung im elektronischen Verfahren. 
Krankenhäuser nehmen ebenfalls an 
diesem E-Verfahren teil. 

Nicht beteiligt sind derzeit jedoch 
Privatärzte, Ärzte im Ausland, Re-
haeinrichtungen sowie Physio- und 
Psychotherapeuten. 

Kath. Pfarramt, Kirchstr. 10, 
79288 Gottenheim
Telefon 07665/42530-41
E-Mail: Pfarrbuero.gottenheim@
kath-MarGot.de
Homepage: www.kath-MarGot.de

Kontaktstelle Gottenheim:
Pfarrsekretärin Irmgard Reich
Die Kontaktstelle ist geschlossen.
Sie können Frau Reich per Mail 
oder Telefonisch erreichen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Römisch-Katholische Kirchenge-
meinde March-Gottenheim 
Engelgasse 25 
79232 March-Hugstetten 
Telefon: 07665/42530-0 
E-Mail: info@kath-MarGot.de 
Homepage: www.kath-MarGot.de 
  
GOTTESDIENSTE   
Samstag, 14.01. 
18:30 Eucharistiefeier (Holzhausen) 
  
Sonntag, 15.01. 
09:00 Eucharistiefeier (Gottenheim) 
10:00 Kinderkirche (Gottenheim, 
Gemeindehaus) 
10:30 Eucharistiefeier (Hugstetten) 
18:30 Eucharistiefeier als Jugend-
gottesdienst (Eichstetten) 
  
Montag, 16.01. 
16:00 Weg-Gottesdienst (Gruppe B) 
(Eichstetten) 
19:00 Eucharistiefeier (Neuershau-
sen) 

Dienstag, 17.01. 
07:00 Laudes - das Morgengebet der 
Kirche (Hugstetten) 
09:00 Andacht (Umkirch) 
16:00 Weg-Gottesdienst (Gruppe C) 
(Eichstetten) 
18:00 Rosenkranz für den Frieden in 
der Welt und in den Anliegen der Kir-
chengemeinde (Hugstetten) 
18:30 Eucharistiefeier (Bötzingen) 
19:00 Eucharistiefeier (Holzhausen) 
  
Mittwoch, 18.01. 
06:45 Gebet in Stille (Bötzingen, 
Haus Inigo) 
09:00 Eucharistiefeier (Gottenheim, 
Gemeindehaus) 
16:00 Weg-Gottesdienst (Gruppe E) 
(Eichstetten) 
19:00 Eucharistiefeier (Hugstetten) 

Donnerstag, 19.01. 
16:00 Weg-Gottesdienst (Gruppe G) 
(Eichstetten) 
19:00 Eucharistiefeier  (Buchheim) 
20:00 Zur Ruhe kommen - Zeit der 
Stille - Anbetung (Heute: Beichtgele-
genheit) (Hugstetten) 
21:00 Komplet - das Nachtgebet der 
Kirche (Hugstetten) 
  
Freitag, 20.01. 
09:00 Eucharistiefeier (Umkirch) 
18:00 Vesper - das Abendgebet der 
Kirche (Hugstetten) 
19:00 Eucharistiefeier (Gottenheim) 
  
Samstag, 21.01. 
18:30 Eucharistiefeier (Umkirch) 
  
Sonntag, 22.01. 
09:00 Patrozinium St. Vinzentius - 
Festgottesdienst (Neuershausen) 

10:00 Kinderkirche (Bötzingen, 
Pfarrschopf) 
10:30 Eucharistiefeier mit Vorstel-
lung der Erstkommunionkinder aus 
Buchheim und Hugstetten (Hugstet-
ten) 
18:30 Eucharistiefeier (Bötzingen) 
  

INFORMATIONEN AUS UNSERER 
KIRCHENGEMEINDE 
  
SACHAUSSCHUSS CARITAS  
Ein ganz herzliches Dankeschön für 
die Lebensmittelspenden zu Weih-
nachten 2022! 
  
Liebe Spenderinnen und Spender! 
Wir möchten uns bei Ihnen Allen 
für die über aus vielen Lebensmit-
tel, Geldspenden und auch für die 
kleinen Sachspenden, die Sie von 
St. Martin bis zum 3. Adventssonn-
tag 2021 in unseren Kirchen der SE 
March-Gottenheim, im evangelischen 
Gemeindezentrum Buchheim , in der 
evangelischen Kirche in Umkirch und 
dieses Jahr auch in der evangeli-
schen Kirche in Bötzingen, abgege-
ben haben, recht herzlich bedanken. 
Ein ganz besonderes Dankeschön 
auch an alle Kleinen Spendern und 
Ihren Eltern, die wie St. Martin geteilt 
und Lebensmittel in den Kirchen und 
Kindergärten abgegeben haben. Wir 
haben uns über die große Spenden-
bereitschaft trotz der Preisanstiege 
sehr gefreut, so dass wir wieder über 
60 Pakete für Familien und Einzelper-
sonen in der Seelsorgeeinheit March 
Gottenheim. richten und kleine Weih-
nachtsfreuden verteilen konnten. 
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Für Ihr offenes Herz und Ihre groß-
zügige Unterstützung nochmals ein 
herzliches Vergelt`s Gott. 
Ebenso ein herzliches Dankeschön 
gilt all den fleißigen Helfern die unse-
re Spendenaktion immer wieder un-
terstützen und mithelfen, worüber wir 
sehr dankbar sind. 
Dankeschön sagen Frau Dorit Siegel 
vom Caritassozialdienst des Caritas-
verbandes und die Mitglieder des 
Sachausschuss Caritas in den Pfarr-
gemeinden der Seelsorgeeinheit 
March-Gottenheim: 
  
Für Bötzingen:  
Frau Margarete Jenne 
Tel.: 07663/6948 
Frau Anneliese Mürtz Tel.: 07663/2482 
  
Für Eichstetten:  
Frau Ingrid Hoff Tel.: 07663/3922 
  
Für Gottenheim 
Frau Margrit Bock Tel.: 07665/7363 
  
Für Umkirch 
Frau Diana Kast Tel.: 07665/ 99909 
Frau Meike Wangerin 
Tel.: 07665/9391777 
  
Für Hugstetten und Buchheim 
Herr Reinhard Burs Tel.: 07665/ 3788 
  
Für Neuershausen 
Frau Andrea Reiß Tel.: 07665/4919 
  
Für Holzhausen 
Herr Norbert Baum 
Tel.: 07665/941585 
Frau Rita Fürderer   Tel.: 07665/3300 
  
Wenn Sie Beratung in Lebenskrisen 
benötigen, gibt Ihnen Frau Dorit Sie-
gel vom Caritassozialdienst für den 
Landkreis Brsg. Hochschwarzwald 
unter Tel.: 0761/8965449 gerne wei-
tere Auskünfte 
Für	den	Sachausschuss	Caritas:	
Rita	Fürderer 
  

INFORMATION AUS DEM 
SACHAUSSCHUSS CARITAS 
Der Sachausschuss Caritas der SE 
March-Gottenheim freut sich sehr, 
dass Frau Meike Wangerin aus Um-
kirch künftig im Team als Ansprech-
person für die Pfarrgemeinde Um-
kirch mitarbeiten wird. Wir freuen uns 
über Ihre Unterstützung und Mithilfe 
im Team. Frau Diana Kast wird Ihre 
langjährige Tätigkeit zum Jahresende 
beenden. Sie hat bei der diesjähri-
gen Lebensmittelspendenaktion an 
Weihnachten Frau Wangerin noch 
tatkräftig unterstützt und mitgeholfen. 

Wir sagen Frau Kast für Ihren großen 
Einsatz nochmals vielen Dank und 
wünschen Ihr alles Gute und heißen 
Frau Wangerin bei uns herzlich will-
kommen. 
Für	den	Sachausschuss	Caritas:	
Rita	Fürderer	 

TREFFPUNKT A (Alleinstehend, 
Alltägliches, Austausch) 
Herzliche Einladung zum Treffpunkt A 
am Mittwoch, 20.01. ab 17:00 Uhr 
im Gallussaal in Hugstetten. 
Gaby Hilbich-Bührle zeigt uns leichte 
Bewegungsübungen für den Alltag 
und gibt praktische Gesundheitstipps. 
Anschließend kleiner Imbiss und ge-
mütlicher Ausklang. Auf Ihr Kommen 
freuen wir uns. 
Monika	 Kretsch,	 Mechthild	 Rühe,	 Astrid	
Siegel,	Brigitte	Thanner,	Gerda	Zipf 
  

EINLADUNG KINDERKIRCHE 
Wir feiern miteinander Gottesdienst 
am Sonntag, 22.01. um 10:00 Uhr im 
Pfarrschopf Bötzingen. 
Dazu laden wir alle jüngeren Kinder 
(0-8 Jahre) mit ihren Familien herzlich 
ein. 
  

EXKURS: EHEJUBILÄUM – EIN 
GRUND ZUR FREUDE UND ZUM 
DANK! 
Silberne/Goldene/Diamantene und 
Eiserne Hochzeiten 
Wenn bei Ihnen ein besonderes Ehe-
jubiläum ansteht und Sie dies auch 
im Rahmen eines Dankgottesdienstes 
feiern wollen, melden Sie sich bitte 
frühzeitig (mind. 6 Monate vorher) im 
Geschäftsführenden Pfarrbüro Hugs-
tetten (Tel. 07665/42530-0). So kann 
rechtzeitig die gewünschte Kirche re-
serviert und ein Priester dafür einge-
teilt werden. 

Wenn Sie ihr Ehejubiläum an einem 
Sonntag feiern wollen, kann dies ggf. 
im Rahmen der sonntäglichen Eucha-
ristiefeier stattfinden. Ein zusätzlicher 
Dankgottesdienst an den Sonntagen 
ist nicht möglich. 
  

Evangelische 
Kirchengemeinde  
Evangelisches Pfarramt, 
Hauptstr. 44, 
79268 Bötzingen 

Tel. Pfarramt 07663-1238 
E-Mail: boetzingen@kbz.ekiba.de 
www.ekiboetz.de 

2.Sonntag nach Epiphanias 
15.01.2023 
10:30 Uhr  Gottesdienst mit Pfarrer 
i.R. Gerhard Jost.  
Unsere Gottesdienste werden auf-
gezeichnet und sind am selben 
Tag ab ca. 15:00 Uhr auf unserer 
Homepage www.ekiboetz.de/Got-
tesdienste  abrufbar.  
Außerdem können auf der Seite 
GOTTESDIENSTE auch die Gottes-
dienste der letzten Monate aufge-
rufen werden. 
  
Dienstag 17.01.2023 
20:00 Uhr 1. KGR Sitzung 
19:00 Uhr Projektchor 
  
Seniorennachmittag
Dienstag 17.01.2023 
Der erste Seniorennachmittag im 
neuen Jahr findet am Dienstag, 
17.01.23 ab 14:30 Uhr  im Gemein-
desaal statt. Wir freuen uns sehr auf 
unseren Gast, Herrn Pfarrer Gerhard 
Jost, der uns mit einem Bildvortrag 
von seinen Reisen in Israel spannen-
de und eindrückliche Einblicke in die-
ses Land ermöglicht. 
Herzliche Einladung an ALLE Interes-
sierten! 
  
Mittwoch 18.01.2023 
9:00 Uhr Zeit mit Gott, offener Ge-
betskreis 
9:30 Uhr Spielgruppe, für Eltern und 
Kinder von 0-3 Jahren 
20:00 Uhr Probe Bläserkreis 
  

Projektchor 
Der Projektchor der evangelischen 
Kirchengemeinde wird den Einfüh-
rungsgottesdienst unserer neuen 
Pfarrerin Suse Best am 5. Februar 
um 16:00 Uhr mitgestalten. Die Pro-
ben für diesen Gottesdienst finden 
am 17., 24. und 31. Januar, jeweils 
dienstags um 19:00 Uhr, im evange-
lischen Gemeindehaus statt. Neue 
Sängerinnen und Sänger sind herz-
lich willkommen. 
  

KAFFEEKRÄNZLE
Am Freitag, dem 27. Januar, findet 
um 19:00 Uhr wieder das alljährliche 
„Kaffeekränzle“ statt. 

Dazu laden wir alle Frauen der 
Kirchengemeinde und alle inte-
ressierten Frauen herzlich ein. 
Der Erlös der Veranstaltung ist wieder 
für diakonische Aufgaben in der Kir-
chengemeinde bestimmt. 
Bitte bringen Sie Ihr eigenes Kaffee-
gedeck mit! 
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Wir weisen darauf hin, dass in den 
nächsten Tagen die Frauen des Helfe-
rinnenteams der Ev. Kirchengemein-
de durch den Ort gehen, um Gaben 
für den „Krabbelsack“ zu sammeln. 

Der Bibelspruch für die kommende 
Woche steht in Johannes 1,16 

Von seiner Fülle haben wir alle ge-
nommen Gnade um Gnade.  

Einladung zur Veranstaltung „Be-
rufe in der Regio“ am 19.01.2023 
 

Einladung in der Hugo- 
Höfler-Realschule Breisach   

Am 19. Januar 2023 findet in der 
Hugo-Höfler-Realschule Breisach 
eine Veranstaltung statt, bei der sich 
verschiedenste Bereiche der Berufs- 
und Schulwelt präsentieren und ihre 
Ausbildungsberufe vorstellen. Dazu 
sind die Schülerinnen und Schüler 
der 8., 9. und 10. Klassen sowie deren 
Eltern und auch andere Interessierte 
eingeladen.   

Es handelt sich um die größte Be-
rufsorientierungsveranstaltung in der 
gesamten Region. Viele Betriebe, 
Firmen, Banken, Versicherungen, 
weiterführende Schulen und sonsti-
ge Institutionen stellen sich vor. Auch 
Berufsberater der Agentur für Arbeit 
werden anwesend sein.   

Die Veranstaltung beginnt um 17.30 
Uhr in der Aula der Hugo-Höfler-Re-
alschule Breisach. Die Schülerinnen 
und Schüler haben die Möglichkeit, 
sich über ihre zukünftige Berufs- und 
Schulplanung bei Fachleuten zu in-
formieren. 
  
Mit freundlichen Grüßen 
  
Dr. Christoph Wolk 
Oliver Staib 
Abteilungsleiter BORS 

Manuela Schmitt 

Markus Rupp  
Schulleitung  

Donnerstag, 02.02.2023, 18.00 Uhr 
bis 20:00 Uhr 

Herzliche Einladung an alle Schüle-
rinnen und Schüler aus den vierten 
Klassen und deren Eltern. 

Dr. Christoph Wolk, Manuela Schmitt, 
Markus Rupp, Schulleitung
 

Stellenausschreibung  
  
Die Gemeinde Merdingen sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
für die Betreuung von Grund-
schülern im Rahmen des Konzep-
tes „verlässliche Grundschule“ an 
der Hermann-Brommer-Schule 
eine/einen 
  

Betreuer/in (m/w/d) 
  
mit bis zu 15 Std/wtl. (Midijob) 
oder auf Basis einer geringfügi-
gen Beschäftigung. 
Die Betreuungstätigkeit umfasst 
grundsätzlich die Zeiten zwischen 
12.15 Uhr bis 15.00 Uhr von Mon-
tags bis Freitags und ausnahms-
weise auch Betreuungszeiten an 
den genannten Wochentagen von 
7.00 – 8.00 Uhr. 
  
Schriftliche Bewerbungen richten 
Sie bitte bis zum 31. Januar 2023 
an die Gemeinde Merdingen, 
Kirchgasse 2, 79291 Merdingen 
oder per Mail an 
siebler@merdingen.de. 

Für Rückfragen steht Ihnen 
Hauptamtsleiter Dietmar Siebler, 
Tel.: 07668-909410, gerne zur 
Verfügung.  

HEIMATBLATT,
WIE SIE ES KENNEN.

HEIMATBLATT, WIE SIE ES MÖCHTEN.

BLÄTTERN SIE ONLINE! www.myeblättle.de

Informationen für Viertkläss-
ler und deren Eltern 
Sehr geehrte Eltern, 
liebe Schüler/innen, 
  
im nächsten Schuljahr besucht Ihr 
Kind eine fünfte Klasse. Diesbezüg-
lich laden wir Sie und Ihr Kind ein, 
in kleinen Gruppen die Realschule 
Breisach in einer Führung   kennen-
zulernen. Gerne rufen Sie hierfür zur 
Terminabsprache im Sekretariat der 
Schule an, Telefon: 07667-905990. 
Die Realschule Breisach bietet die 
klassische und erfolgreiche Form der 
Realschule mit besonderen Schwer-
punkten in den Sprachen und in 
Mathematik, aber auch in den Natur-
wissenschaften, den Geisteswissen-
schaften sowie in praktischen und 
künstlerischen Fächern. 

Die Realschule Breisach bietet bilin-
guale (zweisprachigen) Klassen   mit 
zusätzlichem Schwerpunkt in Eng-
lisch: sechs Stunden Englisch pro 
Woche, zwei Fächer mit englisch-
sprachigem Unterricht, international 
anerkannte Abschlüsse mit offiziel-
len Zeugnissen. Alternativ kann die 
Schule in Klassen besucht werden, 
die einen Schwerpunkt in Kunst, Mu-
sik und Sport haben. 

Die Realschule Breisach kann als 
Halbtagsschule besucht werden: Un-
terrichtsende ist dann um 13:30 Uhr. 
Außerdem besteht die Möglichkeit, 
völlig flexibel ein Ganztagesangebot 
zu nutzen. 

Die Realschule Breisach bietet neben 
dem Fachunterricht ein vielfältiges 
Programm an Arbeitsgemeinschaf-
ten, außerunterrichtlichen Veran-
staltungen und unterschiedlichen 
Schüleraustauschprogrammen. Mit-
getragen wird die Arbeit der Schule 
durch Schulsozialarbeiter, Beratungs-
lehrerin und Schulseelsorger. 
  
Wir freuen uns auf Sie und Ihr Kind! 
  
Tag der offenen Tür an der 
Hugo-Höfler-Realschule Breisach: 
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NABU 
Gruppe Freiburg e. V.

Baumschnittkurs NABU Kaiser-
stuhl unter Leitung von Andreas 
Breisinger und Gerhard Höfflin
Praktischer Schnittkurs an alten und 
jungen Apfelbäumen

Termin: Sonntag, 15. Januar 2023, 
von 10 Uhr bis ca. 14 Uhr, bei schlech-
tem Wetter wird der Kurs am 22. Ja-
nuar 2023 nachgeholt.

Ort: NABU-Streuobstwiese Etlisbach 
in Bötzingen 

Gebühr: € 15,00 inkl. Vesper

Kontakt: 
Anmeldung erforderlich bei 
Gerhard Höfflin, 
E-Mail: 
G. Hoefflin@Nabu-Kaiserstuhl.de, 
Tel.: 0152/04021721

Die aktuellen Vorgaben zur Corona-
verordnung sind zu beachten. 
 

„Mehr (er)leben“ - Pflegeltern im Landkreis 
Breisgau-Hochschwarzwald gesucht 
Nächste Informationsabende im Februar und Mai 2023 
  
Unter dem Motto „Mehr (er)leben“ startet der Pflege- und 
Adoptivkinderdienst des Landratsamtes Breisgau- Hoch-
schwarzwald eine Initiative bei der Suche nach weiteren 
Pflegeeltern. Mehr denn je werden Pflegefamilien ge-
braucht, die Kinder auf Zeit oder auch auf Dauer bei sich 
aufnehmen können. 
  
Kinder und Jugendliche können aus verschiedensten 
Gründen nicht immer in ihren eigenen Familien aufwach-
sen. Dann kann eine Pflegefamilie die Chance darstellen, 
für eine bestimmte Zeit oder auch dauerhaft in einem sta-
bilen, familiären Umfeld aufzuwachsen. 
  
Es braucht dafür Menschen, die bereit sind, ein Kind oder 
Jugendlichen mit Zuversicht und Liebe, Offenheit und 
Mut bei sich aufzunehmen und in Ihr Lebensumfeld mit 
zu integrieren. Angesprochen sind Familien, Paare - auch 
gleichgeschlechtliche - und Alleinstehende mit Wohnsitz 
im Landkreis. 
  
Der Pflege- und Adoptivkinderdienst sucht Menschen, 
die sich eine Tätigkeit in der Bereitschaftspflege für eine 
vorübergehende Unterbringung von Kindern und Jugend-
lichen aus unterschiedlichen Altersgruppen in Akutsituati-
onen, im Rahmen der Vollzeitpflege auf einen bestimmten, 
längeren Zeitraum oder als auf Dauer angelegte Lebens-
form vorstellen können. 
  
Der Pflegekinderdienst bereitet Pflegeeltern auf diese 
Aufgabe vor und unterstützt und berät sie während der 
Aufnahme des Kindes. Pflegeeltern erhalten ein monatli-
ches Pflegegeld für die Aufnahme von Kindern und Ju-
gendlichen. 
  
Die nächsten Informationsabende für Interessierte sind 
am 1. Februar und am 10. Mai 2023, jeweils um 18.00 Uhr. 
Weitere Informationen und die Anmeldemöglichkeiten gibt 
es per E-Mail an pakd@lkbh.de oder telefonisch unter 
0761 2187-2319 oder -2320 oder im Internet unter 
www.lkbh.de/pakd. 

Katalysator entwendet, Polizei sucht Zeugen 
In der Nacht von Montag 09.01.2023, auf Dienstag 
10.01.2023, wurde an einem silbernen Daimler-Benz CLK 
der Katalysator gestohlen. Der Pkw war in der Nägelsee-
straße vor einem Autohaus abgestellt. Die bislang unbe-
kannte Täterschaft musste das Fahrzeug mit einem Wa-
genheber anheben um an den Katalysator zu gelangen. 
Dieser wurde schließlich mit einem mitgebrachten Werk-
zeug vom Auspuffrohr abgetrennt. 
Der Schaden beläuft sich auf ca. 2500 €. 

Der Polizeiposten in Bötzingen hat die Ermittlungen aufge-
nommen. Zeugenhinweise werden erbeten unter der Tel.
Nr.: 07667/91170   

Tagesmutter – Tagesvater 
Eine Aufgabe für mich?!

Sie möchten Ihre Familie und Ihr Berufsleben 
miteinander verbinden? 

Sie interessieren sich für pädagogische Themen 
und sind bereit sich weiterzubilden? 

Sie möchten Verantwortung übernehmen und 
Kinder ein Stück auf ihrem Lebensweg begleiten? 

Dann werden Sie Tagespflegeperson! 

Termine für Infoveranstaltungen in 
Ihrer Region finden Sie unter:  

www.lkbh.de/kindertagespflege 

 Ende des redaktionellen Teils


